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Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain

In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos
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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  T I E R A R Z T P R A X I S
I N  I H R E R  N Ä H E !

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

Gegen das Vergessen – was Renate Aris Schülern 
und Schülerinnen in Fischbach zu sagen hat

Fischbach (ju) – In einer Welt, in der Nach-
richten oft nur noch Sekunden dauern und die 
Stimmen der Vergangenheit zu verblassen 
drohen, sind Begegnungen mit Zeitzeugen 
ein unschätzbares Geschenk. Sie tragen die 
Erlebnisse, den Schmerz, die Hoffnung und 
die Mahnung vergangener Generationen in 
sich – und geben sie weiter, damit wir verste-
hen, was es bedeutet, Verantwortung zu tra-
gen. Gerade heute, in einer Zeit, in der die 
Grenzen zwischen Wahrheit und Meinung 
unscharf geworden sind, eröffnen solche Ge-
spräche einen Raum für echtes Zuhören, für 
das Begreifen der Geschichte nicht aus Bü-
chern, sondern aus gelebtem Leben. Wenn ein 
Mensch seine Geschichte erzählt, begegnen 
wir nicht nur den Fakten – wir begegnen 
Herzschlägen, Mut und der eindringlichen 
Aufforderung, nicht zu vergessen.

Für das Erinnern
Dass solche Begegnungen auch an der Ge-
samtschule Fischbach stattfinden, ist maß-
geblich dem Engagement von Louis Pawellek 
zu verdanken. Pawellek, selbst geprägt von 
frühzeitigen Begegnungen mit Zeitzeugen, 
setzt sich seit Jahren dafür ein, Erinnerungs-
arbeit in Schulen sichtbar zu machen und 
neue Wege des Gedenkens zu gestalten. In 
seinen Dokumentationen und Büchern hat er 
die Lebensgeschichten von Holocaust-Über-
lebenden für ein junges Publikum erfahrbar 
gemacht. Durch persönliche Begegnungen, 
Interviews und multimediale Projekte gibt er 
gemeinsam mit den Zeitzeuginnen und Zeit-
zeugen der Vergangenheit ein Gesicht – damit 
nachwachsende Generationen verstehen, wa-
rum Erinnern heute wichtiger ist denn je.
Den Anstoß gab für den 27-Jährigen eine 
Jüdin, die in dem Dorf lebte, in dem Heim-

junge Pawellek zur Schule ging. Tagtäglich 
kam er an ihrem Haus vorbei, bis die alte 
Dame ihn eines Tages hineinbat und ihm 
ihre Geschichte und den Horror und die Ent-
menschlichung von Auschwitz und Bergen 
Belsen nahe brachte. Der Stachel war ge-
setzt und Pawellek machte es sich zur Auf-
gabe, gegen das Vergessen anzukämpfen, 
„denn Zeitzeugen werden nicht mehr ewig 
da sein. Doch sie sind die Stimmen der 
deutschen Vergangenheit und es ist wichtig, 
dass wir uns dieser Vergangenheit und dem 
Thema stellen. Nicht als Schuldige, sondern 
als die, die daraus lernen und die dafür sor-
gen, dass es das ‚Nie wieder‘ gibt“, betont 

Pawellek in seinen Eingangsworten gegen-
über den anwesenden Schülern der 9. und 
10. Jahrgänge. 
Zwischen all der Schwere des Themas kommt es 
ganz am Anfang zu einem Moment des Schmun-
zelns und der allgemeinen Heiterkeit. Denn die 
90-jährige Renate Aris wird per FaceTime mit 
den Jugendlichen kommunizieren und stellt sich 
den Tücken der Technik. Sitzen auf der einen 
Seite junge Menschen für die WhatsApp, Face-
Time und Co. Normalität sind, sorgt auf der an-
deren Seite Aris für die Lacher, weil es erst nicht 
so geht wie sie will und dann braucht es nur ein 
paar Zahlen für den Code und sie erscheint auf 
der Leinwand – und bekommt Applaus.

Die Zeitzeugin erzählt
Die rüstige Dame mit den wachen Augen ist 
sofort in ihrem Element. Pawellek moderiert 
gekonnt das Gespräch und lässt Aris erzählen. 
Am 25. August 1935 in Dresden geboren, war 
Renate Aris im Jargon der Nazis ein „Misch-
ling ersten Grades“ – der Vater Jude, die Mut-
ter Christin. Die ersten Jahre als Kleinkind 
gingen noch schadlos an ihr vorbei, wuchs sie 
doch in liebevollen Verhältnissen auf. Doch 
spätestens als der Judenstern Teil ihrer Identi-
tät wurde, merkte auch die kleine Renate, 
dass alles anders ist. Spätestens, als ihr der 
Zweitname Sara zugeteilt wurde, war klar, 
dass das Regime vor niemandem mit jüdi-
schen Wurzeln Halt machte.
Im Nationalsozialismus bekamen jüdische 
Mischlinge einen zweiten Vornamen zuge-
wiesen, um sie leichter als jüdisch kennzeich-
nen zu können. Frauen mussten den Vorna-
men „Sara“ tragen, Männer den Vornamen 
„Israel“. Diese Namensverordnung stammt 
aus einem Erlass vom 17. August 1938, der 
vorschrieb, dass alle jüdischen Personen ne-
ben ihrem eigentlichen Namen offiziell die-
sen zusätzlichen „Jüdischnamen“ tragen 
mussten. Die Bezeichnung „jüdischer Misch-
ling“ wurde für Menschen verwendet, die laut 
den Nürnberger Gesetzen von 1935 teilweise 
jüdische Abstammung hatten, aber nicht als 
Volljuden galten. Der Namenszusatz „Sara“ 
beziehungsweise „Israel“ diente dazu, jüdi-
sche Menschen auch im Alltag zu stigmatisie-
ren und zu diskriminieren. Es war eine offizi-
elle Kennzeichnung der „Nicht-Arier“ und 
wurde von Behörden, Arbeitgebern und ande-
ren Stellen zur Ausgrenzung genutzt.
Diese Praxis war Teil der rassistischen NS-
Politik, um jüdische Menschen öffentlich 
kenntlich zu machen, soziale Kontakte einzu-
schränken und letztlich die systematische 
Verfolgung und Entrechtung voranzutreiben.
Die Juden werden zu Freiwild
Erste bewusste Erinnerungen hat Aris an die 
„Kristallnacht“. Ihre Frage an die Schüler, ob 
sie wüssten, was in dieser Nacht passierte, 
bleibt leider unbeantwortet. Und veranlassen 
die Zeitzeugin, einen eindringlichen Appell an 
die Lehrer zu richten, von denen sie weiß, dass 
der Lehrplan viel zu wenig Zeit für dieses The-
ma lässt, „aber ich bitte Sie, investieren Sie 
ihre Zeit gut und intensiv. Es ist wichtig, wich-
tig, wichtig“. Aris ist sich bewusst, dass sie in 
die Zeit der Pogrome hineingeboren wurde 
und erklärt den Schülern, was passierte. „In 
dieser Nacht wurden die Juden Freiwild. Ich 
erinnere mich daran, dass mein Vater damals 
ins Wohnzimmer kam und sagte, dass die Syn-
agoge brennt. Die Synagoge, die mit eine der 
Schönsten in Deutschland war und in dieser 
Nacht in Dresden in Schutt und Asche gelegt 
wurde.“ Es war eine Mord- und Vernichtungs-
nacht und kein Jude konnte ahnen, was noch 
kommt. Ausgrenzung, das Tragen des Juden-
sterns, Zwangsarbeit, Lebensmittelkarten, die 
zum Leben nicht reichten, Verbote, die Aber-
kennung der deutschen Staatsbürgerschaft – 
Renate Aris erlebte alles hautnah mit.
� Fortsetzung auf Seite 7

Renate Aris ist eine jüdische Holocaust-Überlebende. Heute berichtet sie auch Dank des Enga-
gements von Louis Pawellek vor Schulklassen als Zeitzeugin von den Gräueln der Nazis. Zuletzt 
war sie an der Gesamtschule Fischbach in Kelkheim zu Gast.� Foto: Judith Ulbricht 

Ein Bild aus glücklichen Tagen: Renate Aris 
im Kreise ihrer Familie, die Verfolgung und 
Bombennächte überlebte. � Foto: privat 
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Ein erfolgreicher Verein feiert –  
hundert Jahre Handball bei der TSG Münster

Kelkheim (iba) – „Ja, hier packen alle mit 
an! Um einen Verein von einer solchen Größe 
am Laufen zu halten, braucht es bestimmt 
230 bis 240 Ehrenamtliche, sonst wird es 
schwierig. Die haben wir zum Glück, einige 
sind schon seit Jahrzehnten dabei“.
Stephan Schauer, der Erste Vorsitzende der 
TSG Münster, sagt das schon mit einer klei-
nen Portion Stolz, andere Vereine – ob Fuß-
ball, Feuerwehr oder Kerbeborsch – suchen 
mitunter händeringend nach Nachwuchs und 
nach Freiwilligen, solche „Anpacker“ sind 
also nicht selbstverständlich. Etwa 560 Mit-
glieder habe die TSG alleine in der Handball-
abteilung, etwa die Hälfte davon Kinder und 
Jugendliche. Um den Freiwilligen-Nach-
wuchs müsse man sich also vorerst keine Sor-
gen machen, „da hilft jeder jedem.“
Bereits am 3. Oktober fand das Jubiläums-

spiel gegen HSG Rodgau Nieder-Roden statt 
(das leider mit 32:40 verloren ging), am 
Sonntag, 5. Oktober, folgte dann der akade-
mische Frühschoppen. In launiger Atmosphä-
re und in Anwesenheit von politischer Lokal-
prominenz wie Landrat Michael Cyriax und 
Bürgermeister Albrecht Kündiger feierte die 
TSG sich selbst, ihre Mitglieder und ihre um-
fangreiche Geschichte.

Rückblick auf die Gründung
Es gab einen bunten und nostalgischen Rück-
blick auf 100 Jahre Vereinsleben: die Grün-
dung 1925, die unfreiwillige Unterbrechung 
des Spielbetriebes während des 2. Weltkrie-
ges, der Umstieg von Feldhandball auf Hal-
lenhandball Mitte der 70er, das Etablieren 
des Beachhandballs Mitte der 90er, die 
75-Jahr-Feier im Jahr 2000, der Aufstieg in 

die 2. Bundesliga in der Saison 2004/2005, 
der (mehr oder weniger) freiwillige Rückzug 
in die neugegründete 3. Liga des DHB zur 
Saison 2010/11, das Durchbrechen der 
„Schallmauer“ von 2.000 Mitgliedern Ende 
2016, und und und ...
Dem Digitalzeitalter angemessen hatten die 
technisch Versierten der TSG einen zwan-
zigminütigen Film erstellt, der auf dem 
Großbildschirm gezeigt wurde und der wei-
terhin auf dem YouTube-Kanal der TSG ab-
rufbar ist.

Die Reise geht weiter
Die Reise der Handballer ist noch lange nicht 
zu Ende, im Gegenteil: „Bei den World Games 
(eine Art Olympische Spiele der Nicht-Olym-
pioniken) hat Deutschland Gold geholt, drei 
Münsterer waren da im Kader. Unsere B-Ju-
gend-Mädels sind ins Finale der Final Four 
der deutschen Meisterschaft gekommen, da 
wurde unsere Spielerin zum MVP gewählt! 
Die C-Jugend-Jungs wurden Hessenmeister, 
die erste Herrenmannschaft ebenso. Außer-
dem wurden unsere Beach-Handballerinnen 
der ‚Beach & Da Gang Ladies‘ deutscher B-
Jugend-Meister.“ Wenn Stephan Schauer die 
jüngsten Erfolge des Vereins aufzählt, muss 
man ihn daran erinnern, zwischendurch mal 
Luft zu holen, er kommt aus dem Schwärmen 
praktisch nicht mehr heraus und freut sich 
schon merklich darauf, was die Zukunft 
bringt. Ob er beim nächsten runden Jubiläum 
(im Jahre 2050) immer noch im Amt sein 
wird, könne er nicht sagen, das läge noch zu 
weit in der Zukunft. „Erst mal steht am 31. 
Oktober das Jubiläumsspiel gegen den TV 
Großwallstadt an. Die waren schon zum 
50-Jährigen da. Können Sie das ankündigen? 
Das wäre klasse! Aber jetzt machen wir erst 
mal das Foto für die Zeitung. Konrad! Kommst 
Du auch mit dazu...?“ 
Wenn man Menschen wie Schauer, besagten 
Konrad Bansa und deren andere Vereinska-
meraden live erlebt, muss man sich um das 
Ehrenamt in Münster wahrlich keine Sorgen 
machen. 

Runder Geburtstag: Stephan Schauer, 1. Vorsitzender, Konrad Bansa, Leiter Beachhandball, Ste-
fan Herr, Leiter Jugend A–C, und Marius Baier, Leiter Spieltechnik (von li.)� Foto: privat

Kompetente Hilfe – Pflegestützpunkt wird 15 Jahre alt 
Main-Taunus (kez) – Nah am Wohnort, nah 
am Menschen: Unter diesem Motto berät der 
Pflegestützpunkt des Main-Taunus-Kreises 
(MTK) seit mittlerweile 15 Jahren kostenlos 
und neutral pflegebedürftige Menschen, ihre 
Angehörigen und Betreuungspersonen. Wie 
Kreisbeigeordneter Johannes Baron mitteilt, 
können sich Bürgerinnen und Bürger über das 
Angebot am Dienstag, 28. Oktober, in Flörs-
heim informieren: von 11 bis 14 Uhr in den 
Kolonnaden.
Der Pflegestützpunkt, eingerichtet im Landrat-
samt, war einer der ersten in Hessen. Heute 
laufen pro Jahr rund 1.700 Beratungen. „Das 
bedeutet kompetente Hilfe bei Tausenden von 
Fragen“, fasst Baron zusammen. Beratungs-
schwerpunkte sind beispielsweise Leistungen 
der Pflegeversicherung, Unterstützung bei der 
Organisation von Pflege oder Informationen zu 
Hilfsangeboten. Dabei arbeitet der Pflegestütz-
punkt eng mit den Seniorenberatungsstellen 
der einzelnen Kommunen zusammen. Um die 
Angebote im Kreis abzubilden, erscheint in re-
gelmäßigen Abständen der „Seniorenwegwei-
ser“. Aktuell wird an der Neuauflage der Bro-
schüre „Wohnen ohne Barrieren“ gearbeitet.
„Die demografische Entwicklung zeigt: Das 
Thema Pflege betrifft immer mehr Menschen. 
Wir als Kreis nehmen diese Aufgabe sehr 
ernst“, so Baron. Die Pflege sei „eine der größ-
ten sozialpolitischen Zukunftsfragen“.
Pflegestützpunkte bestehen in Hessen in je-
dem Kreis und in jeder kreisfreien Stadt. Sie 
werden von den Kranken- und Pflegekassen 
und der jeweiligen Kommune getragen. Im 

MTK arbeitet der Kreis dabei mit der AOK 
Hessen zusammen. Deren Mitarbeiter Mar-
kus Krugmeister ist bereits von Beginn an 
dabei. Von kommunaler Seite ist der Pflege-
stützpunkt mit Sarah Zentner besetzt.
Der Pflegestützpunkt ist montags, mittwochs 
und freitags jeweils von 9 bis 12 Uhr sowie 
donnerstags von 15 bis 17.30 Uhr geöffnet. 

Die Beratungen sind kostenlos und laufen 
per E-Mail, telefonisch, persönlich in den 
Büros im Landratsamt oder auf Wunsch als 
Hausbesuche.
Der Pflegestützpunkt ist per E-Mail erreich-
bar unter pflegestuetzpunkt@mtk.org, per Tel. 
unter 06192/ 201-1989 (Markus Krugmeister) 
und 06192/ 201-1990 (Sarah Zentner).

Sarah Zentner und Markus Krugmeister beraten im Pflegestützpunkt des Main-Taunus-Krei-
ses. Am 28. Oktober können sich Interessierte über das Angebot informieren.� Foto: MTK 

Pflegegradrechner der Verbraucherzentralen mit neuen Funktionen
Hessen (kez) – Werden Menschen pflegebe-
dürftig, ist das für die Betroffenen selbst, aber 
auch für die Angehörigen oft eine große emo-
tionale Belastung. Neben der Frage, wer die 
Pflege übernimmt, geht es immer auch um die 
Frage, wie die Pflege bezahlt wird. Einen Teil 
der Pflegekosten übernimmt die gesetzliche 
Pflegeversicherung. 
Sowohl  die Antragsstellung als auch die Ein-
stufung in den Pflegegrad stellen Angehörige 
und Betroffene vor große Herausforderungen. 
Hier hilft der Pflegegradrechner der Verbrau-
cherzentralen. 

In seiner verbesserten und erweiterten Fas-
sung bietet er Orientierung und Entschei-
dungshilfen.  
Seit April 2024 bieten die Verbraucherzentra-
len mit ihrem Pflegegradrechner die Möglich-
keit, die Antragstellung vorzubereiten. An-
hand von 64 Fragen können Betroffene eine 
Selbsteinschätzung über den Pflegegrad vor-
nehmen. Bis Ende Juli 2025 nutzten über 
34.000 Personen diese Möglichkeit.
Folgende Erweiterungen des Pflegegrad-
Rechners bieten die Verbraucherzentralen 
jetzt zusätzlich an:

• �Es besteht die Möglichkeit, die Beantwor-
tung der 64 Fragen im Pflegegradrechner zu 
unterbrechen und später fortzusetzen.

• �Am Ende der Bearbeitung erhalten die Rat-
suchenden eine Übersicht über die von ih-
nen gegebenen Antworten.

• �Wer eine Einstufung der Pflegekasse erhal-
ten hat, kann jetzt prüfen, ob ein Wider-
spruch sinnvoll ist.

Pflegegradrechner der Verbraucherzentralen: 
verbraucherzentrale-hessen.de/gesundheit-
pflege/pflegegradrechner-berechnen-sie-kos-
tenlos-ihren-pflegegrad-93979

Einladung zum äthiopischen 
und eritreischen Neujahrsfest

Kelkheim (kez) – Der Verein Miteinander Le-
ben in Kelkheim und der Arbeitskreis Asyl 
Ruppertshain laden mit Unterstützung der Kul-
turgemeinde Kelkheim für Samstag, 11. Okto-
ber, dazu ein, das äthiopische und eritreische 
Neujahr (Enkutatash) zu feiern. Das Fest in der 
Robert-Koch-Straße 71 in Kelkheim beginnt 
um 19.30 Uhr. „Wir servieren traditionelle 
Speisen (bitte kommen Sie hungrig!) und be-
richten von den Traditionen der Länder“, heißt 
es in der Einladung. Die Gäste erwartet „ein ge-
mütlicher Abend mit kulinarischen Genüssen, 
althergebrachter Kaffeezeremonie, typischer 
Musik, Kultur und Landesinformationen“.
Um Anmeldung wird gebeten:
ak.ruppertshain@gmx.de oder bei Salomé 
Korschinowski unter Tel. 0157 3098 7473

Ortsdurchfahrt in Ruppertshain 
bis Jahresende gesperrt

Kelkheim (kez) – Aufgrund von Sanierungs-
arbeiten ist die Ortsdurchfahrt in Ruppertshain 
weiter gesperrt. Es wird mit einer Verlänge-
rung der Sperrung bis zum Jahresende gerech-
net. Von der Umleitung betroffen sind weiter-
hin die Linien 804, 805 und 815. Die Bushalte-
stelle „Friedhof“ in Fischbach sowie die Halte-
stellen „Wiesenstraße“, „Altes Rathaus“ und 
die Abfahrtsstellen der Haltestelle „Zauber-
berg“ auf der Robert-Koch-Straße in Rup-
pertshain können nicht angefahren werden. 
Die Buslinien 804 und 815 fahren eine Umlei-
tung über Königstein und Königstein-Schneid-
hain. Zwischen Fischbach und Königstein ver-
kehren sie über den Rettershof.
Das MTV-Service-Telefon ist unter der Ruf-
nummer 06192 200 26 21 erreichbar. Infos gibt 
es auch im Internet unter www.mtv-web.de.

Museumsverein bei 
Erntedankfest auf Rettershof

Kelkheim (kez) – Auch in diesem Jahr betei-
ligt sich der Museumsverein Kelkheim am 
Erntedankfest auf dem Rettershof, das am 
kommenden Sonntag von 12 bis 17 Uhr statt-
findet. So bietet Stadt-archivar Julian Wirth 
um 13.15 Uhr eine halbstündige Führung unter 
dem Titel „Frauenkloster, Schwarzer Tod und 
Revolution“ an. Treffpunkt dazu ist an der Lin-
de vor dem Torhaus des Gutshofs. Außerdem 
präsentiert das Team des Museumsvereins eine 
Kompaktversion der erfolgreichen Ausstel-
lung „Alois Steyer – Hornau war sein Para-
dies“ sowie Vorführungen der beiden Filme 
„Das verschwundene Kloster Retters“ und 
„Der Rettershof – Juwel der Stadt Kelkheim“. 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher kön-
nen derweil bei einer Kinderspielaktion unter 
Anleitung von Museumspädagogin  Kirstin 
Funke Kastanienflieger basteln. Hinzu kommt 
ein Informationsstand mit zahlreichen Veröf-
fentlichungen zur Geschichte Kelkheims. 

Wissen gegen Trickbetrüger
Kelkheim (kez) – Wie gehen Trickbetrüger 
vor? Und wie schützt man sich? Die Kolping-
familie Kelkheim lädt alle Interessierten zu 
einem Informationsvortrag des Kelkheimer 
Präventionsrates ein. Zeit und Ort: Freitag, 
17. Oktober, um 18 Uhr im Franziskushaus, 
Rotlintstraße 10. Der Eintritt ist frei.
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MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

MEISTERBETRIEB
Heizung & Sanitär

   Solartechnik
  Baderneuerung
 Heizungswartung
Wärmepumpen

Am Flachsland 41
65779 Kelkheim

☎ 0 61 95-97 62 97
E-Mail: SaniSchmitt@t-online.de

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Bäume und Sträucher 
schneiden, Heckenschnitt, 
Vertikutieren, Dauerpflege

Tel. 06195 3906

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

DA CALOGERO
Ihr Ke lkhe imer  I t a l i ener

Unsere al lg.  Vorspeise ist  e in Gem. Salat 
oder Suppe (Saisonal)

Montag
Scaloppina al  v ino bianco & Bratkar tof fe l

Mittwoch
Doradenf i let  & Marktgemüse

Donnerstag
Hausgemachte Lasagna

Freitag
Salt inbocca al la Romana & Bratkartof fe l

Pre is  jewei ls  12 ,50 €

Rathausplatz  3  ( im Bürgerhaus) 
65779 Kelkheim-F ischbach

Tel . :  06195 975151

Genießen S ie  unsere 

Mittagsmenüs

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Nicht nur an die Kelkheimer Gemeinde:

Lasst uns alle gemeinsam
gute Gedanken senden u. a.

für Frieden, Freude, Gesundheit
auch für unsere Familie und Freunde,

indem wir kurz innehalten
z. B. täglich um kurz vor 20 Uhr.

Und lasst uns alle weiter täglich 
einem Mitmenschen

eine kleine Freude bereiten,
z. B. ein liebes Wort sagen.

Wenn jeder einen Blumensamen sät,
so erhalten wir eine bunte Sommerwiese.

Danke

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Schoko Kasper, Frankfurter Str. 55
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Kelkheimer Backstube,  
Frankfurter Str. 125
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

Immer  
informiert!

Kelkheim im Bann des Grauens: 
Frankenstein Halloween-Festival kehrt zurück

Königstein/Kelkheim (ju) – Nur wenige Auto-
minuten von Kelkheim entfernt verwandelt sich 
die Burgruine Königstein erneut in eine Bühne 
des Schreckens. Vom 17. Oktober bis 2. No-
vember gastiert dort zum zweiten Mal das tradi-
tionsreiche Frankenstein Halloween-Festival – 
ein Ereignis, das in Deutschland einzigartig ist 
und jährlich Tausende Besucher aus dem In- 
und Ausland anzieht.
Bereits 2024 feierte das Festival am neuen 
Standort seine viel beachtete Premiere. Rund 
20.000 Besucher strömten nach Königstein, 
um die Mischung aus Horror, Theater und 
Spektakel hautnah zu erleben. Nun verspre-
chen die Veranstalter, noch eine Schippe drauf-
zulegen. Unter dem Motto „The nightmare re-
turns“ wird die 47. Ausgabe größer, finsterer 
und spektakulärer inszeniert als je zuvor.
Für Kelkheim bedeutet das eine besondere 
Nähe zu einem kulturellen Highlight, das 
sonst nur mit langen Anreisen verbunden 
wäre. Während Fans aus Hamburg, München 
oder gar aus dem Ausland eigens in den Tau-
nus reisen, reicht für Kelkheimer ein kurzer 
Abstecher über den Berg, um mitten ins Herz 
des größten Grusel-Spektakels Deutschlands 
einzutauchen – ein klarer Heimvorteil.
Die Besucher erwartet ein Parcours des Grau-
ens, der in dieser Form einzigartig ist: düstere 
„Scarezones“ mit Dutzenden Monstern, ein 
Werwolf-Wald voller Überraschungen, eine 
Vampirgruft, in der sich dunkle Gestalten ver-
bergen, und nicht zuletzt das neue Themena-
real „Die sieben Todsünden“. Dort erwachen 
Neid, Gier und Zorn in eindringlichen Szenen 

zum Leben und setzen die Besucher hautnah 
dem Schrecken aus. „Halloween Franken-
stein“ ist bekannt für seine intensive Interakti-
on – Schreie, Schockmomente und Gänsehaut 
sind garantiert.
Die regionale Wirtschaft profitiert ebenfalls 
von dem Festival. Anders als im Vorjahr führt 
der Weg zur Burg diesmal über die Königstei-
ner Hauptstraße, sodass Gastronomie und Ein-
zelhandel stärker in das Geschehen eingebun-
den sind. Für die gesamte Region, und damit 
auch für Kelkheim, ist das Event ein Publi-
kumsmagnet, der Aufmerksamkeit weit über 
die Grenzen des Rhein-Main-Gebiets hinaus 
erzeugt.
Die Veranstaltungstage sind klar strukturiert: 
Freitags und samstags dominieren die Abend-
stunden mit intensiven Schockmomenten für 
Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren. 
Sonntags verwandelt sich das Festival in das 
familienfreundliche „Kinder-Halloween“, bei 
dem Hexen, Geister und kleine Vampire ab 
sechs Jahren auf ihre Kosten kommen – weni-
ger furchteinflößend, aber ebenso atmosphä-
risch. Damit bietet das Festival sowohl Adre-
nalinkicks für Hartgesottene als auch magi-
sche Gruselmomente für Familien.
Wer in Kelkheim lebt, hat in diesem Herbst 
also einen unschlagbaren Vorteil: Während an-
dere weite Wege zurücklegen, liegt das Tor zu 
einer Welt voller Schrecken direkt vor der eige-
nen Haustür.
Tickets sind bereits erhältlich unter www.fran-
kenstein-halloween.de sowie bei der Kur- und 
Stadtinformation im Königsteiner Kurpark.

Nicht zum Spielen geeignet – die „Murder Dolls“ machen den oberen Burghof unsicher.�	
� Foto: Veranstalter

Ziemlich nass: Oliver Mollière  
präsentiert das September-Wetter

Kelkheim (kez) – Leider präsentierte sich der 
abgelaufene September nicht so wie in den 
Jahren zuvor – als kleines Sommeranhängsel.
Es regnete ziemlich häufig und es war zeit-
weise schon herbstlicher als gewohnt.
Trotzdem war es am Ende immer noch 0,6 °C 
wärmer als in den Jahren von 1961 bis 1990. 
Legt man allerdings das neue Referenzmittel 
von 1991 bis 2020 zugrunde, so war es dies-
mal sogar um –0,1 °C kühler. Es gab nur ei-
nen einzigen Tag über 25 Grad (25,6 °C am 

7.  September). Wirklich interessant ist, dass 
es in diesem September – am 25. September 
–den allerersten kalten September-Tag seit 
seit dem Jahr 2006 gegeben hat, seit meinem 
Wetterstation aktiv ist. Das bedeutet den 
zweiten Negativrekord nacheinander – nach 
der letzten Monat angesprochenen kältesten 
August-Nacht.
Ein kalter Tag definiert sich dadurch, dass die 
Tageshöchsttemperatur unter der 10-Grad-
Marke bleibt, was mit 9,3 °C der Fall war. An 
diesem Tag wurde mit 7,9 °C auch die Tiefst-
temperatur des Monats verzeichnet. In Frank-
furt betrug die Höchsttemperatur an diesem 
Tag 10,2 °C. Das ist interessant, denn legt 
man mal die dort seit 1949 gültige Aufzeich-
nungsreihe zugrunde, gab es dort nur am 28. 
September 1954 mit 9,5 °C eine noch niedri-
gere Höchsttemperatur in einem September. 
Am 7. September 1984 lag die Temperatur in 
Frankfurt ebenfalls bei 10,2 °C.
Es war bemerkenswert nass. Mit 107 l/m² reg-
nete es fast doppelt so viel wie im Durch-
schnitt früherer Jahre. Die Sonne hatte es da-
her oft sehr schwer. Knapp 130 Stunden 
schien sie dann doch, was rund 85 Prozent des 
Mittelwertes darstellt.

Es regnete im September fast doppelt so viel 
wie in früheren Jahren.� Foto: pixabay.com 

Baumaschinen entwendet
Kelkheim (kez) – Im Zeitraum des vergan-
genen Samstagmittag bis Montagfrüh wurde 
ein Container auf einer Baustelle in Kelk-
heim-Münster aufgebrochen und diverse 
Baumaschinen daraus entwendet. Der oder 
die Täter verschafften sich Zugang zu einem 

Baustellengelände in der Lorsbacher Straße. 
Aus dem Baucontainer entwendeten sie di-
verse Geräte und andere Utensilien im Wert 
von etwa 5.000 Euro. Die Polizei in Kelkheim 
nimmt Hinweise unter Tel. 06195 6749-0 
entgegen.
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Wir freuen uns auf Dich!
Die nächste, öffentliche Fraktionssitzung findet am  
14. Oktober 2025 um 19.30 Uhr im Gartensaal vom 
Rathaus statt.

Wir laden ein zur nächsten Fraktionssitzung am Mitt-
woch, dem 15. Oktober, um 20.00 Uhr in den Garten-
saal, Rathaus Kelkheim.
Freundinnen, Freunde und interessierte Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen!

Tanz in den Herbst mit Disco Fox!  

 

 
Information und Programm unter: https://tscfischbach.de 

  

 
 

Beim Workshop für Fortgeschrittene machst du dich fit 

für die nächsten Tanzpartys. 

Wann? Samstag 18. / 25. Oktober 2025 von 15:00 bis 17:00 
Wo? Clubheim des Tanz-Sport-Club Fischbach e.V., Rotebergstraße 30
Kosten? 30,- (Mitglieder)/60,- (Nichtmitglieder) 

MGV-Liederkranz 1861 Kelkheim/Ts.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025

am Donnerstag, dem 6. November 2025, um 18.00 Uhr in 
unser Vereinslokal, Gasthaus „Zum Löwen“, Hauptstraße 16, 
65779 Kelkheim/Ts.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Verlesung des Protokolls der JH 2024
4.	 Verlesung des Jahres- und Kassenberichts 2024
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Antrag auf Entlastung des Vorstandes
7.	 Vorstellung des Jahresprogramms 2025
8.	 Ausrichtung und Mittelverwendung für die nächsten Jahre
9.	 Verschiedenes

Anträge und Vorschläge müssen schriftlich,  
bis 30. Oktober 2025, beim Vorsitzenden Willibald Dichmann, 
Breslauer Straße 51, 65779 Kelkheim/Ts. eingegangen sein.

Vorstand Liederkranz 1861 Kelkheim/Ts.

Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
Vom 09.10.2025 bis 15.10.2025

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Downton Abbey Do, Fr 19:30 Uhr
Sa, So 17:00 Uhr

Vier Mütter für 
Edward

Vier Mütter für 
Ed1wardSa + So 15:30 Uhr

Fr, Mo, Di 16:30 Uhr

Ganster Gang 2 
(Kindervorstellung)

50 Jahre Roland Kaiser- Ein Leben für die Musik - 21.10. – 19.30 Uhr

Ganzer Halber Bruder Mo, Di, Mi 
20:00 Uhr

Die Schule der
magischen Tiere 4 Fr, Mo, Di 17:00 Uhr

Sa + So 15:00 Uhr + 17:30 Uhr

Der letzte Takt
Strick-Kino – 22.10.- 19:30 UhrDo – So 20:00 Uhr

22 Bahnen
Sa – Mi 19:30 Uhr

Bella Roma
Liebe auf italienisch

RomaIch sterbe, kommst Du? : Empfang 10:00 Uhr
Film 11:00 Uhr

Liebe auf italienisch

Sonntagsmatinee des Hospizvereins Kelkheim e.V. 

Optimierte Wasserstoffzüge kommen zurück

Kelkheim (kez) – In diesem Jahr und 
über das Jahr 2026 überarbeitet der Fahr-
zeughersteller Alstom die Flotte der Was-
serstoffzüge und baut neue, optimierte 
Brennstoffzellen ein. Diese Züge werden 
sukzessive im Taunusnetz eingesetzt. 
Schon aktuell stehen mehr einsatzfähige 
Fahrzeuge als notwendig zur Verfügung. 
In mehreren Schritten werden im Laufe 
des Jahres dann weitere Wasserstoffzüge 

die Ersatzflotte ablösen, sodass ab dem 
Jahreswechsel die ersten der dieselbetrie-
benen Ersatzfahrzeuge zurückgegeben 
werden können.
Die Fahrzeugplanung sieht für 2026 be-
wusst Puffer vor, falls die derzeit positive 
Entwicklung der Verlässlichkeit der opti-
mierten Wasserstoffzüge sich verändert 
oder der Abschluss der Fahrzeugüberar-
beitung länger benötigt oder mehr Fahr-

zeuge als geplant überholt werden müs-
sen. Zu dieser vorausschauenden Planung 
gehört auch, durch Markterkundungen 
und Gesprächen mit Fahrzeugeigentü-
mern die Verfügbarkeit von Ersatzfahr-
zeugen für den weiteren Verlauf des Jah-
res 2026 im Blick zu haben.
Die Zuverlässigkeit im Taunusnetz ist mit 
95 Prozent, trotz wiederholten bau- und 
stellwerksbedingten Ausfällen im Raum 
Frankfurt, zufriedenstellend. Das Taunus-
netz erreicht gegenüber dem gesamten 
Rhein-Main-Verkehrsverbund eine über-
durchschnittliche Zuverlässigkeit.
Auf der RMV-Linie 12 zwischen König-
stein und Frankfurt werden ausschließ-
lich Wasserstoffzüge eingesetzt. Auf der 
RMV-Linie 15, der „Taunusbahn“ zwi-
schen Brandoberndorf und Bad Hom-
burg, werden Wasserstoffzüge und die-
selbetriebene Ersatzzüge gemischt ein-
gesetzt. Auf der RB16 (Friedberg – 
Friedrichsdorf) stehen aktuell und im 
gesamten Jahr 2026 dieselbetriebene Er-
satzfahrzeuge der HLB zur Verfügung. 
Die ebenfalls zum Taunusnetz gehörige 
RMV-Linie 11 (Bad Soden – Frankfurt-
Höchst) wird wegen des Baus der Regio-
naltangente West in im Jahr 2026 weiter-
hin von Bussen ersetzt.

Auf der Linie 12 von Königstein über Kelkheim nach Frankfurt sollen ausschließ-
lich Wasserstoffzüge eingesetzt werden.� Foto: RMV/Arne Landwehr 

Ein Mix aus Blues, Rock und Soul
Kelkheim (kez) – Wenn der Jazzclub 
Kelkheim an diesem Freitag die Türen 
öffnet, ist eines sicher: Die Blackhouse 
Blues Band sorgt für einen unvergessli-
chen Abend. Fast in jedem Jahr sind sie 
zu Gast – und jedes Mal begeistert die 
Formation mit ihrem energiegeladenen 
Mix aus Blues, Rock und Soul.
Der Name ist Programm: Geprobt wird 
in einem schwarz verschindelten Haus 
in Kelkheim, dem „Blackhouse“. Von 
dort zieht der Sound seinen Weg auf 
die Bühne: kraftvoll, authentisch und 
voller Spielfreude. Die Musiker ver-
stehen es, Blues mit Rock, Jazz und 
Soul zu verbinden und dabei ihren 
ganz eigenen, unverwechselbaren Stil 
zu schaffen.
Das Repertoire reicht von Eigenkomposi-
tionen bis zu Interpretationen großer Vor-

bilder wie B. B. King, Peter Green, Wish-
bone Ash oder Jimi Hendrix. Dabei bleibt 
die Musik der Blackhouse Bluesband im-
mer handgemacht, leidenschaftlich und 
mitreißend. Die Besetzungn ist: Meltem 

Fuchs (vocals), Rainer Kitze (guitar), 
Thomas von Lingen (guitar), Werner Kra-
mer (bass), Stefan Petry (drums).
Der Eintritt ist frei. Für die Band geht 
ein Hut herum.

Die Blackhouse Bluesband um Sängerin Meltem Fuchs spielt an diesem Freitag im 
Jazzklub Kelkheim.� Foto:  Blackhouse Bluesband

Verdiente Mitglieder 
der Kolpingsfamilie geehrt

Kelkheim (kez) – Beim 
122. Stiftungsfest der Kol-
pingsfamilie Kelkheim e. V. 
im Franziskushaus in Kelk-
heim-Hornau konnte der 
erste Vorsitzende Norbert 
Ackerstaff zwei verdiente 
Mitglieder für ihre Treue 
zum Verein ehren. Seit 70 
Jahren ist Werner Herr Mit-
glied, seit 25 Jahre Andrea 
Göndöcs. Sie erhielt bei der 
Feierstunde eine Urkunde 
und eine Ehrennadel über-
reicht. Werner Herr konnte 
aus gesundheitlichen Grün-
den nicht teilnehmen. Im 
Anschluss daran trafen sich 

die Mitglieder zu ihrer dies-
jährigen Jahresmitglieder-
versammlung. Bei den an-
stehenden Vorstandswahlen 
wurde Claudia Bockermann 
in ihrem Amt als Geistliche 
Leiterin der Kolpingsfami-
lie einstimmig bestätigt. 
Neu in den Vorstand ge-
wählt wurde Andrea Gön-
döcs als Beisitzerin. Sie 
wird sich künftig vor allem 
um die Homepage der Kol-
pingsfamilie kümmern. Das 
Fest wurde abgerundet mit 
einem Festgottesdienst in 
der Kirche St. Martin in 
Kelkheim-Hornau.

Von Rüdesheim zur Germania und zum Jagdschloss
Kelkheim (kez) – Der Taunusklub 
Münster lädt für Sonntag, 12. Oktober, 
wieder zu einer Wanderung ein. Sie be-
ginnt in Rüdesheim. Mit der Seilbahn 
geht es hoch zum Niederwalddenkmal 
(Germania), dann weiter zum Jagd-

schloss und zurück nach Rüdesheim. 
Rund zwölf Kilometer sind zu bewälti-
gen. In Rüdesheim ist eine Einkehr ge-
plant. Gäste sind willkommen. Die Ab-
fahr mit dem Pkw ist um 9 Uhr am Bahn-
hof Kelkheim-Mitte. Auskunft zur Wan-

derung gibt es unter Tel. 06195 61952. 
Am Freitag, 17. Oktober, findet die Wan-
derplanbesprechung im Hof Gimbach 
statt. Auch hier sind Gäste willkommen. 
Auskunft zur Wanderplanbesprechung 
gibt es unter Tel. 06195 2621.
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Wenn Betrüger vorwurfsvolle Fragen stellen – 
Beratung für Senioren stößt auf reges Interesse

Eppenhain/Kelkheim (rb) – Am vergange-
nen Freitag waren interessierte Personen aus 
Kelkheim und Umgebung eingeladen, im 
Mehrzweckraum der Othmar-Nicolaus-Halle 
in Eppenhain der ersten „Sicherheitsberatung 
für Senioren“ beizuwohnen. Die Aktion  
wurde vom VdK Ortsverband Kelkheim in 
Kooperation mit dem Präventionsrat der  
Stadt durchgeführt, um auf Straftaten zum 
Nachteil älterer Menschen aufmerksam zu 
machen. 
„Man liest immer wieder davon“, so Regina 
Kuschka, Vertreterin des VdK und eine der Or-
ganisatorinnen. Ob Enkeltricks, falsche Ge-
winnversprechen oder unseriöse Haustürge-
schäfte, die Fälle hätten sich in den letzten 
Jahren gehäuft. Die Idee sei es gewesen, das 
Thema im Rahmen des regelmäßig stattfinden-
den Gedächtnistrainings für Senioren in den 
Fokus zu rücken, so Kuschka. In Helmut Loos, 
Mitglied des Präventionsrates der Stadt 
Kelkheim und zertifiziertem Sicherheitsbera-

ter für Senioren, fand sie den richtigen An-
sprechpartner. Als ehemaliger Polizist bringt er 
die nötige Erfahrung mit, um den Anwesenden 
eine Reihe an Betrugsmaschen zu erklären. 

Gesunde Skepsis schützt vor Betrug 
„Die Täter gehen geschickt vor. Am Telefon 
beginnen sie das Gespräch meistens mit Fra-
gen: ‚Na, weißt du, wer hier ist?’ oder ,Er-
kennst du denn meine Stimme nicht?’ So er-
fahren sie die Namen der Angehörigen, in de-
ren Rolle sie schlüpfen. Es funktioniert, weil 
die Leute abgelenkt werden und viele im ers-
ten Moment gar nicht nachfragen“, so Moos. 
Durch vorwurfsvolle Fragen („Kannst du 
denn nicht mal deinem Enkel helfen?“, „Was 
bist du denn für ein Mensch?“) werde morali-
scher Druck aufgebaut, der es für die Betrof-
fenen erschwere, rational zu reagieren. Einer 
der anwesenden Senioren bringt es auf den 
Punkt: „Die Frage ist natürlich, in welcher 
Verfassung man gerade ist. Wenn man im fal-

schen Moment erwischt wird, ist niemand da-
vor geschützt.“ 
Umso wichtiger sei es deshalb, sich in sol-
chen Situationen eine gesunde Skepsis anzu-
gewöhnen, erklärt Helmut Loos. „Gerade Be-
trüger arbeiten oftmals in größeren Gruppen.“ 
Während der vermeintliche Handwerker, Po-
lizist oder „Freund des Enkels“ mit den Op-
fern ins Haus gehe und sie beschäftige, werde 
die Tür heimlich offen gelassen, um den 
Komplizen Eintritt zu gewähren. Auch rufe 
die Polizei am Telefon niemals unter der 110 
an. Mit der entsprechenden Kleidung und 
Vorbereitung könne sich dennoch ein jeder 
als Polizist oder Handwerker ausgeben. Man 
solle sich deshalb immer zuerst einen Aus-
weis geben lassen und ansonsten niemanden 
in die Wohnung lassen, egal, wer auf den ers-
ten Blick an der Haustür stehe. Echte Polizei-
ausweise erkenne man an der integrierten 
Blindenschrift, die für Betrüger nur schwer 
zu fälschen sei, so Loos. 

Thema soll in den Fokus rücken
Aufgrund des regen Interesses der Anwesen-
den und der interessanten Anekdoten von Hel-
mut Loos musste das eigentlich im Anschluss 
geplante Gedächtnistraining des VdK leider 
ausfallen. Der nächste Termin ist für den 7. 
November angesetzt. Auch wenn die Sicher-
heitsberatung eine vorerst einmalige Aktion 
war, will Regina Kuschka die Thematik im 
Rahmen des Gedächtnistrainings weiterhin in 
den Fokus rücken. Eine geplante Kooperation 
mit der Gesamtschule Fischbach und dem 
Thema „Digital im Alter“ soll auch die Mög-
lichkeit bieten, im Austausch zwischen Jung 
und Alt die Chancen und Risiken der digitalen 
Welt zu ergründen. Darüber hinaus stehen die 
15 Sicherheitsberater des Präventionsrates der 
Stadt Kelkheim Betroffenen und besorgten Se-
nioren oder Angehörigen natürlich jederzeit 
telefonisch oder persönlich zur Verfügung. Sie 
sind an ihren blauen Westen und einem ent-
sprechenden Ausweis erkennbar.
Mehr Infos gibt es unter:
kelkheim.de und präventionsrat.de

Helmut Loos, zertifizierter Sicherheitsberater für Senioren und Mitglied des Kelkheimer 
Präventionsrates, zeigt den Anwesenden, wie sie sich gegen Betrügereien an der Haustür, am 
Telefon und im Internet wehren können.� Foto: Robert Beyer 

Kostenloser Online-Vortrag 
zum Thema Wärmepumpe

Hessen (bs) – Die Verbraucherzentrale Hes-
sen bietet am Mittwoch, den 15. Oktober, von 
17.30 bis 19 Uhr einen Online-Vortrag zum 
Thema „Die Wärmepumpe – eine (nachhalti-
ge) Alternative?“ an. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Anmeldung auf www.verbraucher-
zentrale-hessen.de/veranstaltungen. Dipl.-
Ing. Frauke Hasheider erklärt, worauf es bei 
der Wärmepumpe ankommt. Fragen können 
über den Chat gestellt werden, Kamera oder 
Mikrofon werden nicht benötigt. Weitere On-
line-Vorträge der Verbraucherzentrale Hessen 
zur Energieberatung finden an folgenden Ter-
minen statt:
Mittwoch, 22. Oktober, von 12 bis 13 Uhr:
Mittagssnack: Steckersolar – Einfach selbst 
Strom erzeugen
Freitag, 24. Oktober, von 17.30 bis 19 Uhr:
Photovoltaik für Haus und Elektroauto

Oscar vermisst –  
Mithilfe erbeten

Hochtaunus (kez) - Seit Mittwoch, 1. Okto-
ber, wird der neunjährige Oscar (Prager Ratt-
ler), aus Königstein vermisst. Seine Fellfarbe 
ist schwarz mit braunen Abzeichen und ei-
nem Tattoo am Bauch. Weil er scheu ist, wird 
darum gebeten, ihn nicht einzufangen, es sei 
denn, er wird verletzt gesichtet, sondern di-
rekt die Telefonnummer 06190 937300 zu 
kontaktieren und die Suchdienstnummer 
S3018110 anzugeben. Die Besitzer danken 
für jegliche Mithilfe und werden auch einen 
beachtlichen Finderlohn bezahlen.

Der neunjährige Hund Oscar.� Foto: privat
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Covid weckte 
Krebszellen?
Das menschliche Immunsystem 
kann schlafende Krebszellen 
jahrzehntelang in Schach halten. 
Durch die Covid-Pandemie war 
man in der Lage einen Zusam-
menhang zwischen diversen 
Erkrankungen und einer Virusin-
fektion herzustellen. Die Wis-
senschaft wollte klären, ob sich 
Viruserkrankungen in Bezug auf 
die Folgerisiken für schon vor-
handene Erkrankungen auswir-
ken. Dabei war auffällig, dass 
zwei Jahre nach der Corona 
Pandemie auffällig viele Men-
schen an Krebs verstorben sind. 
Und das, obwohl die Primärtu-
more vor Jahrzehnten entfernt 
wurden. In der vom „Nature“ 
veröffentlichten Studie wurde 
beim Testen von Mäusen fest-
gestellt, dass schlafende Kreb-
szellen nach der Infektion mit 
Covid- oder Influenza -Viren re-
aktiviert wurden. Innerhalb von 
nur 2 Wochen haben sich die 
Tumorzellen bis zu tausendfach 
vermehrt. Man hat festgestellt, 
dass das Interleukin 6 und ge-
schwächte Immunfaktoren die 
Treiber dafür sind. Deshalb sind 
Impfungen (Covid und Influen-
za) für ehemalige Krebspatien-
ten definitiv zu empfehlen. Auch 
bei Bluthochdruck hat man 

inzwischen einen Zusammen-
hang mit der Corona Infektion 
feststellen können.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Opel-Zoo legt Sonderbriefmarke  
und Postkarten auf

Kronberg (kez) – Unlängst ist Elefantenkalb 
„Kaja“ im Opel-Zoo 100 Tage alt geworden. 
Von Anfang an begeisterte das lebhafte Jung-
tier die Zoobesucher. Nun gibt es „Kaja“ auch 
auf einer 95-Cent-Sonderbriefmarke; eine 
passende Postkartenserie mit vier verschiede-
nen Motiven wurde ebenfalls aufgelegt.
Immer die Alttiere nachahmend, ist „Kaja“ 
seit dem 21. August auch regelmäßig gemein-
sam mit „Kariba“ und der Leitkuh „Lilak“ auf 
der Elefanten-Außenanlage für die Zoobesu-
cher zu sehen. Sie dort zu beobachten, ist für 
viele ein besonderes Highlight: Was für die 
erwachsenen Kühe eine Leichtigkeit ist, ist 
für „Kaja“ tägliches Allround-Training.
Insbesondere der Rüssel mit seinen vielen 
Muskeln braucht noch viel Übung, bis die 
Koordination stimmt. Und manchmal braucht 
es auch schon mal die Hilfe eines starken 
Rüssels, um am Ufer der Schlammsuhle wie-
der auf die Beine zu kommen. Weiterhin blei-
ben „Lilak“ und „Kariba“ immer in der Nähe 
des Kalbs, beobachten sie auf Schritt und Tritt 
und sind zur Stelle, wenn sie den beruhigen-
den Körperkontakt sucht oder beim Muttertier 
trinken will, bevor es weiter geht.
„Kaja“ kam am 27. Mai als erster Nachwuchs 
der Afrikanischen Elefanten „Kariba“ und 

„Tamo“ im Opel-Zoo zur Welt. Damit ist sie 
der erste Jung-Elefant in Hessen seit 1968.

Seitdem ist sie bereits kräftig gewachsen: von 
ursprünglich 97 kg bei einer Schulterhöhe 
von 90 Zentimetern auf über 160 kg und eine 
Schulterhöhe von 103 cm nach ihren ersten 
100 Tagen.
Das Füttern der Elefanten ist im Elefantenhaus 
allerdings auch weiterhin nicht gestattet. Denn 
auch wenn „Kaja“ bereits fleißig mit Zweigen 
und Blättern hantiert und übt, diese mit dem 
Rüssel zum Mund zu führen, wird es noch ei-
nige Zeit dauern, bis sie zusätzlich zur Milch 
der Mutter feste Nahrung zu sich nimmt.
Die Briefmarken mit dem Nennwert 95 Cent 
werden im Zooshop des Opel-Zoos in Bögen 
zu je 20 Marken angeboten; der Endpreis je 
Bogen beträgt 31 Euro. Auf Anfrage ist auch 
ein Versand möglich.

Postkarte  mit dem Elefanten-Jungtier „Kaja“

Sonderbriefmarke � Fotos: Archiv Opel-Zoo

Weiterqualifizierung ICCNotSan –  
Innovation in der Notfallmedizin

Main-Taunus (kez) – Mit einer neuen Weiter-
qualifikation will der Main-Taunus-Kreis die 
Kompetenzen von Notfallsanitäterinnen und 
-sanitätern erweitern und die Organisation von 
Notfalleinsätzen nachhaltig verbessern. Land-
rat Michael Cyriax und der Projektleiter, Sa-
scha Zach vom Deutschen Roten Kreuz, stell-
ten das Pilotprojekt „Intensive Critical Care 
Notfallsanitäter/-in“ (ICCNotSan) an der Ret-
tungswache Flörsheim-Wicker vor. Dort wird 
auch ein neues Fahrzeug für den Projektbetrieb 
stationiert. 
„Beim Rettungsdienst steigen die Einsatzzah-
len, aber der Fachkräftemangel macht sich 
auch hier bemerkbar“, erläutert Cyriax. „Un-
ter diesen Bedingungen wird es immer schwe-
rer, die gesetzlichen Hilfsfristen einzuhalten 
und die fachlichen Anforderungen an die Not-
fallmedizin voll zu erfüllen.“ Diesen Proble-
men soll ab dem 1. September der ICCNotSan 
entgegensteuern, der künftig als neue, zwei-
jährige Weiterbildung implementiert werden 
soll. Nach Abschluss und Auswertung des Pi-
lotprojekts soll gemeinsam mit der zuständi-
gen Landesbehörde und der beteiligten Ret-
tungsdienstschule über die finale Prüfungs-
ordnung und den staatlichen Abschluss ent-
schieden werden.
Die teilnehmenden Personen haben bereits 
eine mehrjährige Berufspraxis. Durch erwei-

terte Qualifikationen können sie die rettungs-
dienstliche Versorgung von Notfallpatienten 
und -patientinnen unterstützen und die Not-
fallversorgung im Main-Taunus-Kreis trotz 
voranschreitenden Fachkräftemangels sicher-
stellen. Sie übernehmen die außerklinische 
Notfallversorgung der Patienten. Zum Ein-
satzort rücken die ICCNotSan mit einem spe-
ziellen Fahrzeug an, das nur für die Versor-
gung am Ort vorgesehen ist. In die Klinik ge-
fahren werden die Patienten dann mit einem 
weiteren Rettungsfahrzeug. Dadurch ist der 
ICCNotSan sofort für andere Einsätze frei. 
Ein solches Fahrzeug wurde jetzt vorgestellt. 
Finanziert werden konnten es einschließlich 
seiner notfallmedizinischen Ausstattung 
durch die Unterstützung von Sponsoren. 
„Mit dieser geplanten Fachweiterbildung be-
treten wir ein neues Feld der Notfallmedizin 
im öffentlichen Rettungsdienst“, fasst Zach 
zusammen, der das Projekt auch angestoßen 
und zusammen mit Kollegen und der Ärztli-
chen Leitung Rettungsdienst des Main-Tau-
nus-Kreises entwickelt hat. Den Auftrag für 
das Pilotprojekt hatte der Kreis an das Deut-
sche Rote Kreuz vergeben; es nehmen zu-
nächst auch nur Einsatzkräfte des DRK teil. 
Ab dem kommenden Jahr sollen auch weitere 
Kräfte anderer Hilfsorganisationen den Pro-
jektbetrieb unterstützen.

Projektleiter Sascha Zach (rechts) erläutert Landrat Michael Cyriax die Ausstattung des 
ICCNotSan-Fahrzeugs.� Foto:  MTK

Verein „Frauen helfen Frauen“ feiert 
40-jähriges Bestehen

Main-Taunus (kez) – Der gemeinnützige 
Verein Frauen helfen Frauen MTK e. V. be-
geht in diesem Jahr sein 40-jähriges Beste-
hen. Seit seiner Gründung im Jahr 1985 setzt 
sich der Verein unermüdlich dafür ein, Gewalt 
gegen Frauen sichtbar zu machen und von 
Gewalt betroffene Frauen sowie ihre Kinder 
in schwierigen Lebenssituationen zu beraten 
und zu unterstützen.
Die Arbeit des Vereins wird von dem Grund-
satz getragen, dass die Würde des Menschen 
unantastbar ist und jeder das Recht auf kör-
perliche Unversehrtheit hat und bekämpft ge-
zielt Gewalt gegen Frauen. Die Palette der 
Hilfsangebote ist umfangreich: Der Verein 
bietet eine Beratungs- und Interventionsstel-
le, die Unterstützung in Krisensituationen 
bietet, ein Frauenhaus, das rund um die Uhr 
Aufnahme und Schutz für betroffene Frauen 
und Kinder ermöglicht, Präventions- und Öf-
fentlichkeitsarbeit, Fachvorträge, Schulungen 
sowie Kooperationen im Netzwerk gegen 

häusliche Gewalt sowie Sprachkurse, Hilfe 
bei Umzügen und psychosoziale Beratungen. 
Ziel ist es, Frauen in Not eine Anlaufstelle zu 
bieten und Wege aus der Gewalt aufzuzeigen.
34 Frauen mit 46 Kindern haben im Jahr 2024 
Schutz beim Verein gesucht und erhalten.
Der Verein berät bei Fragen oder Problemen 
persönlich, telefonisch oder online.
Das Frauenhaus ist im Notfall rund um die 
Uhr unter der Rufnummer 06192 26255 er-
reichbar.
Anlässlich des 40-jährigen Bestehens lädt der 
Verein zu einer Jubiläumsveranstaltung am 
Freitag, 10. Oktober, um 19 Uhr in der Stadt-
halle Hofheim ein. Als besonderer Gast 
konnte Christl Sittenauer gewonnen werden, 
die ihr Programm „Frauen sind keine Men-
schen“ mitbringen wird. Tickets gibt es unter 
reservix.de.
Weitere Informationen über den Verein und 
Kontaktinformationen für Hilfesuchende gibt 
es unter: frauenhelfenfrauenmtkev.de.

Bonhoeffer-Ausstellung –  
Haltung zeigen in stürmischen Zeiten

Main-Taunus (kez/ju) – Das Evangelische 
Dekanat Kronberg hat die Ausstellung „‚Wer 
bin ich?‘ – Haltung zeigen in stürmischen 
Zeiten“ entwickelt, die Leben, Denken und 
Wirken des Theologen und Widerstands-
kämpfers Dietrich Bonhoeffer beleuchtet. Die 
Ausstellung richtet sich an Erwachsene und 
Jugendliche und lädt Besucherinnen und Be-
sucher durch interaktive Elemente dazu ein, 
über die eigene Haltung nachzudenken.
Die Ausstellung zeigt, wie Bonhoeffer seine 
ethischen Überzeugungen in stürmischen Zei-
ten des Nationalsozialismus bewahrt hat und 
welche Botschaften sein Wirken für unsere Ge-
genwart bereithält – gerade im Hinblick auf 
Antisemitismus, Fremdenfeindlichkeit und po-
litische Polarisierung. Sie gibt Impulse, sich zu 
fragen: „Wer bin ich?“ und „Wie stehe ich zu 
den Herausforderungen unserer Zeit?“.
Die Exponate und das Begleitprogramm wur-
den vom Evangelischen Dekanat Kronberg in 
enger Zusammenarbeit von Kirchenmusik, 
Gemeindepädagogik, Pfarramt sowie enga-
gierten ehrenamtlichen Mitarbeitenden ent-
wickelt. Verantwortlich für die Ausstellung 

sind Sarah Winkler, Referentin für Bildung, 
und Nora Hechler, Referentin für Öffentlich-
keitsarbeit.
Zur Eröffnung der Ausstellung im Rahmen 
der Herbstsynode des Dekanats am 26. Sep-
tember sprach Prof. Dr. Christiane Tietz, Bon-
hoeffer-Expertin und Kirchenpräsidentin der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau, 
über die Bedeutung von Bonhoeffers Haltung. 
Sie betonte, dass Kirche sich politisch äußern 
sollte, um die Menschenwürde zu wahren, und 
dass Bonhoeffer uns heute dazu aufrufen wür-
de, aufmerksam auf Gottes Erwartungen in 
aktuellen gesellschaftlichen Krisen zu hören.
Die Ausstellung wird in den kommenden Mo-
naten in verschiedenen Kirchen des Dekanats 
gezeigt und soll langfristig weiter ausgeliehen 
werden können, auch möglicherweise in 
Kelkheim. Ziel ist es, Bonhoeffers Vermächt-
nis erlebbar zu machen und die Auseinander-
setzung mit ethischer Haltung und Zivilcou-
rage zu fördern.
Weitere Informationen finden sich unter: 
www.dekanat-kronberg.de/projekte/bonhoef-
fer-ausstellung
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Teil 20: Die gemeinsame Immobilie (Teil 1)
von Andrea Peyerl
Wenn die Immobilie im hälftigen Miteigentum beider Eheleute 
steht, ist spätestens bei Auszug des einen Ehepartners die 
Frage der Nutzungsvergütung zu regeln. Grundsätzlich kann 
der Ehegatte, der die Ehewohnung und damit sein Miteigentum 
verlässt, von dem anderen Ehegatten eine angemessene Ent-
schädigung verlangen. 

Die Höhe der Nutzungsentschädigung orientiert sich nach Ab-
lauf des Trennungsjahres an der ortsüblichen Miete, also am 
halben Mietwert der gesamten Immobilie. Während des ersten 
Trennungsjahres ist die Höhe der Nutzungsentschädigung re-
duziert.

Im Zusammenhang mit der Nutzungsentschädigung muss eine 
eventuelle Lastentragung gesehen werden. Sofern die Immobi-
lie finanziert ist, sind monatliche Zins- und Tilgungsleistungen 
an die Bank zu zahlen. Die Eheleute haften hierfür in der Regel 
als Gesamtschuldner, wenn sie beide den Darlehensvertrag 

unterzeichnet haben. Wenn der Ehegatte, der die Immobilie 
weiterhin nutzt, die gesamte monatliche Zahlung an die Bank 
leistet, ist dies mit einer eventuellen Nutzungsentschädigung  
zu verrechnen. 

Auch Unterhaltsansprüche sind in diesem Zusammenhang 
relevant und bei der Höhe der Nutzungsentschädigung zu be-
rücksichtigen. 

Wichtig: Die Nutzungsentschädigung gibt es erst ab Geltend-
machung und nicht für zurückliegende Zeiträume. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 23. Oktober 2025. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Ahmad Ali: Europameister mit 
großen Plänen für die Region

LUDWIGSHAFEN I In Hameln 
hat der 36-Jährige Ahmed Ali 
den Ugander Joshua Nyanzi in 
über zehn Runden besiegt und 
sich damit den Europameister-
titel des IBF sowie die Vertei-
digung seines IBO-Gürtels ge-
sichert. „So in der siebten oder 
achten Runde wusste ich, dass 
ich es packen kann“, erzählt Ali. 
„Ich habe sehr zurückhaltend ge-
boxt, meinen Plan durchgezogen 
– und den Kampf dominiert.“

Für Ali ist der Sieg nur eine 
Etappe. „Ich habe jetzt eine Wo-
che Zeit, abzuschalten und mich 
zu regenerieren. Danach geht 
es wieder ins Training“, sagt er. 
Sein Athletikcoach hat bereits 
ein Programm erstellt, um die 
durch den Gewichtsverlust ver-
lorene Muskelmasse wieder auf-
zubauen. Ziel ist es, noch weiter 
nach oben zu kommen: „Nach 
diesem Sieg gehöre ich zu den 
Top 15 meiner Gewichtsklasse. 
Damit rückt ein WM-Kampf in 
Reichweite.“

Auch sein Manager Kostantinos 
Kilikidis hat große Pläne: „Wir 
wollen Ahmad Ali als Marke in 
der Region etablieren und einen 

großen Kampf hier vor Ort or-
ganisieren.“ Dafür sollen Spon-
soren gewonnen und die Rhein-
Neckar-Region als Boxstandort 
gestärkt werden. Ali ist neben 
seinen Fußballern der einziger 
Boxer, den er vertritt – und ein 
besonderes Projekt: „Ahmad 
Ali steht für Sport, Disziplin 
und Heimatverbundenheit. Das 

wollen wir sichtbar machen.“
Noch vor Jahresende ist kein
weiterer Kampf geplant, zu viel
Vorbereitung sei notwendig.
Aber Ali bleibt fokussiert: „Ich
muss schauen, was für mich am
interessantesten ist – sportlich
und persönlich. Aber eins ist si-
cher: Ich bin noch lange nicht am
Ende.“

v.l. Manager Kostantinos Kilkidis mit seinen 
Schützlingen Ahmad Ali und Stefan Russo, 
Fußballspieler in Bielefeld.  FOTO: MK

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Anzeigenannahme:
Christiane Göndöcs
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@hochtaunus.de

Ich berate  

    Sie gerne!

Gegen das Vergessen
Fortsetzung von Seite 1

Plötzlich durfte sie nicht mehr in Freibad 
oder Kino, durfte bestimmte Straßen nicht 
mehr nutzen – und für sie ganz schlimm: Sie 
durfte nicht zur Schule. Sie erinnert sich an 
die Geschäfte mit den Schildern „Hier wer-
den Juden nicht bedient“ und nimmt deren 
Besitzer in Schutz. „Ich glaube, bei vielen 
war das kein böser Wille, sondern Angst. Die 
pure Angst selbst dran zu sein, wenn man 
sich nicht dran hält.“
Die Familie lebt zu dieser Zeit bei der Groß-
mutter mütterlicherseits, der Vater, ehemals 
Kaufmann, wird zur Zwangsarbeit gezwun-
gen. Der Mutter wird von den Behörden im-
mer wieder nahegelegt, sie solle doch ihre 
Familie verlassen, „dann sei sie geschützt“. 
Doch die Mutter bleibt. Der Zweite Weltkrieg 
beginnt, die Verfolgung der Juden nimmt un-
geahnte Ausmaße an. Spätestens mit der 
Wannseekonferenz am 20. Januar 1942 wird 
klar, dass die europäischen Juden ausgerottet 
werden sollen-. ihre Deportation in den Osten 
ist Teil eines perfiden, unmenschlichen Plans. 
Die Familie Aris gehört zu den letzten Dresd-
ner Juden, die am 16. Februar 1945 nach The-
resienstadt deportiert werden sollen. Die Mut-
ter bleibt auch jetzt und sagt: „Ich lasse meine 

Kinder nicht in den Tod gehen.“ Die Dresdner 
Bombennächte retten der Familie buchstäb-
lich das Leben, denn der Bahnhof, von dem 
die Züge starten, wird komplett zerstört. 
Dresden brennt, denn die Stadt wurde mit 
Phosphorbomben überdeckt. „Der Himmel 
war blutrot und wir sind durch die brennende 
Stadt geflüchtet. Meine Mutter wollte in 
Richtung Prag und wir liefen eineinhalb Tage 
wortwörtlich über Leichen. Überall lagen ab-
gerissene Gliedmaßen, brennende Menschen 
sprangen in die brennende Elbe,  um ihr Le-
ben zu retten und kamen elendig um“, erin-
nert sich Renate Aris an die Schrecken der 
Dresdner Bombennächte. Die Familie (ohne 
Vater) findet in einer Villa am Elbhang hoch 
über dem Blauen Wunder Unterschlupf. Dort 
lebten Bekannte der Eltern, und obwohl die 
Villa schon überfüllt mit Flüchtenden und 
Ausgebombten war, war in einem kleinen An-
kleidezimmer mit vier Liegen noch Platz für 
die Familie. Die Tür zu diesem Versteck wur-
de mit Brettern vernagelt, und auf diesen 

Brettern lagen Äpfel, die das Versteck vor 
Kontrollen und Entdeckung schützten. So 
überlebte Renate Aris mit ihrer Mutter und ih-
rem Bruder bis zum Kriegsende in diesem 
Versteck. Und auch der Vater, der mit franzö-
sischen Zwangsarbeitern arbeitete und die 
Sprache beherrschte, überlebte. „In der Fir-
ma, in der er seine Arbeit ableisten musste, 
ahnte man eventuell, dass er keine Franzose 
war, aber niemand sagte etwas. Das hat ihm 
wahrscheinlich das Leben gerettet.“

Das Leben nach dem Krieg
Der Krieg ist vorbei, die kleine Familie hat 
überlebt, viele ihrer Verwandten nicht. Doch 
für Renate Aris hält das Leben zum Glück nur 
noch Positives bereit. Am 15. Oktober 1945 
darf sie zum ersten Mal in ihrem Leben eine 
Schule besuchen. Sie beendet die 10. Klasse, 
macht eine Ausbildung zur Damenschneide-
rin. Sie beginnt eine Lehre als Gewandmeiste-
rin und schließt 1958 die Meisterakademie 
des Handwerks ab. Sie war viele Jahre in The-
aterkostümabteilungen tätig (Theater Junge 
Generation, Elbe-Elster-Theater) und von 
1969 bis zur Wende 1990 Leiterin der Kos-
tümabteilungen der DDR-Fernsehstudios in 
Dresden, Leipzig und Chemnitz.
Von 1988 bis 2003 engagierte sie sich als stell-
vertretende Vorstandsvorsitzende der Jüdi-
schen Gemeinde Chemnitz und war viele Jahre 
Mitglied im Präsidium des Landesverbands 
Sachsen der Jüdischen Gemeinden. 1999 initi-
ierte sie die Wiedergründung des Jüdischen 
Frauenvereins in Chemnitz, nachdem dieser 
1939 zwangsweise aufgelöst worden war.
Renate Aris ist auch heute noch eine gefragte 
Zeitzeugin, die bisher vor mehr als 600 Schul-
klassen berichtet hat und sich bis heute aktiv 
für Erinnerungsarbeit und gegen das Verges-
sen einsetzt. Sie lebt seit vielen Jahren in 
Chemnitz und wurde für ihr langjähriges En-
gagement mehrfach ausgezeichnet, unter an-
derem mit dem Sächsischen Verdienstorden 
und dem Ehrenpreis des Chemnitzer Frie-
denspreises.

Erinnern und mahnen
Sie bleibt eine der wichtigen Stimmen gegen 
das Vergessen und den Hass. Bis heute spricht 
sie vor Schülern und Jugendlichen, weil sie 
ihren ermordeten Verwandten und den Millio-
nen Opfern des Holocaust verpflichtet ist. 
„Ich erzähle meine Geschichte, damit ihr nie 
vergesst, was geschehen ist und damit ihr mu-
tig für Menschlichkeit einsteht“, sagt sie oft.
Zum 90. Geburtstag hat sie beklagt, dass im-
mer mehr Unkenntnis über die Verfolgung 
wächst und „eine braune Suppe“ wieder in die 
Köpfe kommt. Doch ihr Appell bleibt klar 
und voller Hoffnung: Zivilcourage ist drin-
gend nötig, und der Mut, für das Gute einzu-
treten, kann die Welt verändern.
Die Geschichte von Renate Aris ist mehr als 
ein Zeitzeugnis – sie ist eine Mahnung, eine 
Brücke von der Vergangenheit in unsere Ge-
genwart und Zukunft. So lange Menschen wie 
sie berichten, lebt die Erinnerung weiter. Und 
mit ihr die Verantwortung, Hass und Ausgren-
zung nie wieder Raum zu geben.

Die Vorschrift, den „Judenstern“ zu tragen, 
wurde im Jahr 1941 über alle Jüdinnen und 
Juden im Alter von über sechs Jahren ver-
hängt.� Foto: privat 

Bürger für Hornau: Rundgang mit dem Bürgermeister
Hornau (kez) – Der Verein Bürger für Hor-
nau lädt für Freitag, 10. Oktober, wieder 
zum traditionellen Rundgang mit dem 
Kelkheimer Bürgermeister Albrecht Kün-
diger ein. Treffpunkt ist um 15.30 Uhr an 
der Martinskirche in der Rotlintallee in 
Hornau. Von dort aus führt der Rundgang, 

bei dem aktuelle Themen angesprochen 
werden, über die Rotlintallee (Gagern-
platz), den Bach entlang zur Theresenstra-
ße, weiter über den sogenannten Gittiweg 
zur Ofterdingenstraße (Hochwasserschutz), 
dann über die Hornauer Straße bis zum 
„Schäfer-Jakob“. 
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Erntedank- und Handwerkerfest 
am Sonntag, 12. Oktober 2025 auf dem Rettershof 

 

Programm 
11.30 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst  
im Hof           unter Mitwirkung  

         der Kath. Gemeinde St. Franziskus, Fischbach 
         der Evgl. Gemeinde St. Johannes 
         der Posaunenchöre Fischbach und Kelkheim  
         der Chorvereinigung 1864 e.V. Fischbach 

 

12.30 Uhr      Bläsergruppe des Jagdklubs 
im Hof Main-Taunus 
 

12.45 Uhr     Literarischer Spaziergang mit 
Treffpunkt unter der Linde Uta Franck 
 

13.15 Uhr    Historischer Spaziergang mit    
 Treffpunkt unter der Linde  Julian Wirth     
                 
13.30 Uhr      Vorführung der Tanzgruppe  
vor der Linde   „Hexenkessel“  
 

14.00 Uhr        Kräuterführung mit Frau Wittich 
Treffpunkt unter der Linde 
 
14.30 Uhr      Vorführung der Tanzgruppe  
vor der Linde   „Hexenkessel“ 
 

                           15.00 Uhr  Reitvorführungen  
                           am Reitplatz oder in der Reithalle 

 

                          16.00 Uhr Blasmusik des Blasorchesters 
im Hof       St. Dionysius Kelkheim-Münster 

Handwerkermeister und -meisterinnen ihres Fachs zeigen ihr Können. 
Der Museumsverein Kelkheim e.V. werkelt mit Kindern. 
 

„Bastelspaß“ für die kleinen Besucher mit Ulla und Christine ab 14.00 Uhr im Hof 
 
„Traktoren zum Anschauen“  präsentieren die Schlepperfreunde Waldems e.V. 
 
Großes Angebot regionaler Produkte zum Kauf  
 
Für die Bewirtung sorgen der Malteser Hilfsdienst, 
                                                                    das Romantik Hotel Schloss Rettershof, 

  die Feuerwehren Fischbach und Ruppertshain, 
  „Wildes Kraut“ mit Wildfrucht- und Wildkräutergetränken 
  Herr Schana backt Crèpes 
   der Obst- und Gartenbauverein mit „Stöffche“ aus eigenem Anbau  
   die „Brauwichte vom Zauberberg“ mit Erntedankfestbier   
 

Die Rettershof und Stadthallen GmbH und der Magistrat der Stadt Kelkheim freuen sich auf Ihren Besuch! 
eingeschränkte Parkmöglichkeiten, bitte kommen Sie zu Fuß oder mit dem Fahrrad 

 

u	� Sprechtag für Existenzgründer
Am Freitag, 17. Oktober 2025, findet vormittags in Zusam-
menarbeit mit dem Verein zur Förderung von Existenz-
gründungen e.V. ein Sprechtag im Rathaus statt. 

Gründungswillige und Junggründer haben kostenfrei 
die Möglichkeit, sich in Einzelgesprächen zu orientieren, 
Fragen rund um die Gründung zu stellen und hilfreiche 
erste Informationen zu erhalten. Auf der Internetseite 
des Vereins unter www.vfe-kelkheim.de finden Sie einen 
Fragebogen, den Sie bitte vorher ausgefüllt an den Verein 
unter info@vfe-kelkheim.de senden.

Zwecks Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktstelle für Wirtschaft, Christine Michel, Tel.: 06195 
803-116, E-Mail: christine.michel@kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Kelkheim (Taunus) hat eine Öffentliche Aus-
schreibung in der Hessischen Ausschreibungsdaten-
bank (HAD) veröffentlicht: 

Hausmeistertätigkeit  
Kindertagesstätte Kelkheim-Fischbach: 
HAD-Referenz-Nr.: 16/34246

http://www.had.de/ 
onlinesuche_referenz.html?PLINK=MDMZ23JA16HT

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Ausfall der Sprechzeiten  
in der Stadtkasse

Am Montag, 13. Oktober 2025, müssen die Sprechzeiten 
in der Stadtkasse aus organisatorischen Gründen leider 
ausfallen.

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT 
AMT FÜR FINANZEN – FLORIAN GLOMB – LEITER AMT FÜR FINANZEN

u	� Ausfall der Sprechstunde beim 
Standesamt Kelkheim (Taunus)

Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung am Donners-
tag, 23. Oktober 2025, bleibt das Standesamt Kelkheim 
(Taunus) an diesem Tag von 8.00 bis 12.00 Uhr geschlossen.
Die Nachmittagssprechstunde findet von 16.00 bis 18.00 
Uhr statt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
STANDESAMT KELKHEIM (TAUNUS) – KERSTIN PASSON – STANDESBEAMTIN

u	� Energieberatung  
auf dem Wochenmarkt

Die Stadt Kelkheim und das Energiekompetenzzentrum 
des Main-Taunus-Kreises bieten am Samstag, 18. Oktober 
2025, in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr die Aktion „Ener-
gieberatung auf dem Wochenmarkt“ an.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich unverbindlich, kostenfrei 
und direkt vor Ort über Fördermöglichkeiten des Bundes, 
Effizienzmaßnahmen und den Einsatz erneuerbarer Ener-
gien zu informieren.

Der Informationsstand steht für Sie vor der Taunus Spar-
kasse bereit.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

UMWELTTIPP DER WOCHE

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� Gefahrenabwehrverordnung 
der Stadt Kelkheim (Taunus) über 
das Verbot des Verkaufs sowie der 
Ab- und Weitergabe von „Lach-
gas“ (Distickstoffmonoxid) an  
Minderjährige (Gefahrenabwehr-
verordnung – „Lachgasverbot“)

Aufgrund der §§ 71, 74 und 77 des Hessischen Gesetzes 
über die öffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Januar 2005 
(GVBl. I S. 14), zuletzt geändert durch Art. 1 Gesetz zur 
Stärkung der Inneren Sicherheit in Hessen vom 13. De-
zember 2024 (GVBl. Nr. 83), hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Kelkheim (Taunus) in ihrer Sitzung am  
15.  September 2025 folgende Gefahrenabwehrverord-
nung über das Verbot des Verkaufs sowie der Ab- und 
Weitergabe von „Lachgas“ (Distickstoffmonoxid) an Min-
derjährige beschlossen. 

§ 1 Örtlicher Geltungsbereich 

Die Gefahrenabwehrverordnung gilt für das gesamte Ge-
biet der Stadt Kelkheim (Taunus). 

§ 2 Verkaufs- und Abgabeverbot 

(1)  Der Verkauf sowie die Ab- und Weitergabe von „Lach-
gas“ an minderjährige Personen sind in der Stadt Kelk-
heim (Taunus) verboten. Das Verbot gilt unabhängig 
davon, ob die Ab- und Weitergabe entgeltlich oder un-
entgeltlich erfolgt. 

(2)  Verkaufsstellen sind verpflichtet, sicherzustellen, dass 
„Lachgas“ nicht an Minderjährige abgegeben wird. Vom 
Verbot umfasst ist auch der Betrieb von Automaten, die 
„Lachgas“ als Ware anbieten und keinen ausreichenden 
technischen Schutz vor Gebrauch des Automaten durch 
Minderjährige bieten. 

(3)  Vom Verbot ausgenommen ist die Gabe von „Lach-
gas“ aufgrund einer ärztlichen Anordnung. 

§ 3 Begriffsbestimmungen 

(1)  „Lachgas“ im Sinne dieser Gefahrenabwehrverord-
nung ist das Gas Distickstoffmonoxid (N2O), unabhängig 
von der Verpackung, Darreichungsform oder Reinheit. 

(2)  Ab- und Weitergabe ist jede entgeltliche oder unent-
geltliche Übertragung des Besitzes im Sinne der tatsäch-
lichen Verfügungsgewalt über „Lachgas“ auf eine ande-
re Person oder die Zurverfügungstellung von „Lachgas“ 
einer anderen Person. 

(3)  Minderjährige sind Personen, die das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben. 

§ 4 Ordnungswidrigkeiten 

(1)  Ordnungswidrig handelt nach § 77 Abs. 1 HSOG, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 2 „Lachgas“ an 
Minderjährige verkauft sowie ab- oder weitergibt. 

(2)  Die Ordnungswidrigkeiten nach Abs. 1 können nach 
§ 77 Abs. 2 Satz 1 HSOG i.V.m. § 17 des Gesetzes über Ord-
nungswidrigkeiten (OWiG) mit einer Geldbuße von bis zu 
höchstens 5.000 Euro geahndet werden. 

(3)  Ferner können Gegenstände, auf die sich die Ord-
nungswidrigkeit bezieht, und Gegenstände, die zu ihrer 
Begehung oder Vorbereitung gebraucht worden oder be-
stimmt gewesen sind, nach § 77 Abs. 2 Satz 2 HSOG i.V.m. 
§§ 22 ff. OWiG eingezogen werden. 

(4)  Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 
OWiG ist der Bürgermeister der Stadt Kelkheim (Taunus) 
als örtliche Ordnungsbehörde. 

(5)  Das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der 
jeweils geltenden Fassung findet Anwendung.

§ 5 Inkrafttreten 

Die Gefahrenabwehrverordnung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt 30 Jahre nach ihrem 
In-Kraft-Treten außer Kraft, sofern sie nicht zuvor aufge-
hoben oder mit einer geringeren Geltungsdauer versehen 
wird.

KELKHEIM (TAUNUS), 16. SEPTEMBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Wir sind auch bei  
facebook.com online

Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
Besuchen Sie uns.

Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum  
1. August 2026 für seine kommunalen Kindertagesstätten

Auszubildende (m/w/d) zur/zum staatlich 
anerkannten Erzieherin/Erzieher in der praxis-

integrierten vergüteten Ausbildung (PivA.)
Sie arbeiten leidenschaftlich gerne mit Kindern? Dann bewer-
ben Sie sich bei uns.

Die praxisintegrierte, vergütete Ausbildung zur/zum staatlich 
anerkannten Erzieher/in dauert drei Jahre und findet neben 
der fachtheoretischen Ausbildung an der Ketteler-La Roche-
Schule in Oberursel, Fachschule für Sozialwesen, Fachrichtung 
Sozialpädagogik, parallel in einer unserer kommunalen Kin-
dertagesstätten in Kelkheim (Taunus) statt. Bewerber/innen 
müssen sich hierbei bei der Stadt Kelkheim (Taunus) als Träger 
der Kindertageseinrichtungen sowie bei unserer oben genann-
ten Kooperationsschule bewerben.

Unsere städtischen Kindertagesstätten stellen sich unter 
www.kitas-stadt-kelkheim.de vor.

Wir erwarten:
• � einen Schulabschluss der mittleren Reife mit abgeschlossener 

Ausbildung zur/zum Sozialassistentin oder -assistenten 
oder den Abschluss einer mindestens zweijährigen 
einschlägig anerkannten Berufsausbildung 
oder Fachhochschulreife/Abitur und ein mindestens 
dreimonatiges Praktikum in einer Kindertageseinrichtung

• � Einfühlungsvermögen und Freude an der liebevollen Arbeit 
mit Kindern

• � Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Kreativität
• � Nachweis über einen ausreichenden Impfschutz oder 

Immunität gegen Masern gem. Infektionsschutzgesetz

Wir bieten:
• � professionelle Anleitung und Begleitung durch unsere 

aufgeschlossenen und kompetenten Fachkräfte während  
der Ausbildung

• � pädagogische Arbeit, orientiert nach dem  
Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan

• � attraktive Vergütung nach dem TVAöD  
– Besonderer Teil Pflege –

• � alle im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen  
(u. a. Zusatzversorgung etc.)

• � gesundheitsfördernde und gesundheitserhaltende 
Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheits-
managements

• � ein Premium Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV und 
dies nicht nur für den Arbeitsweg

Bewerbungen von Quereinsteigern sind möglich.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrücklich 
deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksich-
tigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Soweit 
Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den Bewer-
bungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbene Erfah-
rungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksich-
tigt werden, wenn sie für die vorgesehene Tätigkeit dienlich 
sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von Frau-
en und Männern und ist besonders an der Bewerbung von Frau-
en interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 20. Ok-
tober 2025 über das Bewerberportal auf unserer Homepage 
(www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform bewer-
ben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit 
nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie ein, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter Beachtung da-
tenschutzrechtlicher Bestimmungen – vernichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Leiterin des Amtes für Soziales, 
Frau Mann, Tel.: 06195 803-800, oder die Sachbearbeiterin, Frau 
Rackisch, Tel.: 06195 803-807, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
den Bereich der technischen Dienste

eine/n Bauhofmitarbeiter/-in 
(m/w/d) 
Elektriker/-in / Elektroinstallateur/-in

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.liederbach.eu

An alle Berufsanfängerinnen 
und Berufsanfänger 2026

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

Sie mögen die Natur und das Handwerk und können 
zupacken, sind außerdem fit und kein Stubenhocker?

Dann kommen Sie doch zu uns!

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)  
hat zum 1. August 2026

Ausbildungsplätze zum Gärtner (m/w/d), 
Fachrichtung Garten und Landschaftsbau

zu besetzen.

Im Kelkheimer Stadtgebiet sind Sie unter anderem für 
die Pflege und Gestaltung der Straßen, Wege, Plätze 
und Grünflächen zuständig.

Voraussetzung:

Ein Hauptschulabschluss oder ein schulrechtlich als 
gleich- oder höherwertig anerkannter Bildungsstand.

Wir erwarten:

Motivation, Teamfähigkeit, Initiative, Selbstständigkeit, 
gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und 
Schrift, Spaß am Arbeiten in der Natur und ein freund-
liches Auftreten.

Wir bieten:

Eine vielseitige, praxisnahe und abwechslungsreiche 
Ausbildung in Kooperation mit unserem Partnerbe-
trieb. Diese ist im dualen System mit theoretischen und 
praktischen Inhalten. Ausbildungsvergütung nach dem 
Tarifvertrag für Auszubildende im öffentlichen Dienst 
(TVAöD). Zudem nehmen wir gesundheitsfördernde 
und gesundheitserhaltende Maßnahmen im Rahmen 
unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements vor. 
Außerdem bieten wir ein Job-Ticket.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliede-
rung schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher 
ausdrücklich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. 
Soweit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in 
den Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt er-
worbene Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebe-
nenfalls im Rahmen von Eignung, Befähigung und fachli-
cher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für 
die vorgesehene Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung 
von Frauen und Männern und ist besonders an der Be-
werbung von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 
27.  Oktober 2025 über das Bewerberportal auf unserer 
Homepage (www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karrie-
re“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Si-
cherheit nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail 
mehr entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Ko-
pie ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens – unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – ver-
nichtet werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen der Leiter des Amtes für 
Planen und Bauen, Herr Dr. Büttner, Tel.: 06195 803-950,  
oder der Leiter des Technischen Betriebshofes, Herr 
Grams, Tel.: 06195 9948-12, gerne zur Verfügung.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

11 Stück Europaletten 
Tel.: 069 13672491 (Mo. – Fr. vormittags)

2 Ficus Pumilla, je an Stöcke gebunden und 
rankgewachsen, ca. 1 m (üppige Büsche) 
Tel.: 06195 600782

Kakteenliebhaber verschenkt seine Kakteen 
Tel.: 06195 63914

Toiletten-Sitzerhöhung mit Armlehnen sehr stabil  
Bischoff & Bischhoff, Sitzkissen für Rollstuhl 2 cm x  
10 cm, Bettpfanne, Steckbecken – alles Top-Zustand 
Tel.: 0176 81634440

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:
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VERANSTALTUNGEN
V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 10.10. 09.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Haus St. Josef

Frauenfrühstück

15.30 Uhr Martinskirche, Rotlintallee Traditioneller Rundgang mit Bürgermeister 
Kündiger mit den Bürgern für Hornau e.V. 

19.00 Uhr Restaurant Stadthalle  
bei Andreas, Gagernring 1

Monatliches Treffen, Verein Deutsche Sprache 
Regionalgruppe Kelkheim/Wiesbaden

20.00 Uhr Paradiesweg 17, Kelkheim Kelkheimer Gespräche in der Johanneskirche

Samstag 11.10. 10.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Papa-Kind-Treff

Sonntag 12.10. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW:  
Bahnhof Kelkheim-Mitte

Wanderung: Rüdesheim – Jagdschloss, ca. 12 km, 
Tel.: 06195 61952, Taunusklub Münster

Montag 13.10. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

Dienstag 14.10. 15.00 Uhr St. Franziskus, 
Gemeindezentrum

Seniorentanz

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe 
Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch 15.10. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Ü65 Kaffeenachmittag zu Erntedank

15.00 Uhr Ev. Stephanusgemeinde, 
Stephanustreff,  
Am Flachsland 28 – 32

Erzählcafé mit Ilse Heller. Sie liest:  
Horst Evers „Für die Eile fehlt mir die Zeit“

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

Donnerstag 16.10. 13.30 Uhr Treffpunkt: Pauluskirche, 
Gustav-Adolf-Straße 4

ROK-Fahrt (Reisen OHNE Koffer) nach Miltenberg 
und Rüdenau zum Whisky-Tasting  
(nur für angemeldete Personen)

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS

Freitag 17.10. 15.00 Uhr Hof Gimbach Wanderplanbesprechung, Tel.: 06195 2621 
Taunusklub Münster

17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Haus St. Josef

Kreativzeit zum Spielen und Handarbeiten

18.00 Uhr St. Franziskus, 
Gemeindezentrum

Vortrag zum Thema: Trickbetrüger,  
organisiert von Kolping in Zusammenarbeit mit 
dem Präventionsrat Kelkheim

Sonntag 19.10. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Fischbach unter der Brücke

Rundwanderung Neu Anspach, Richtung Feldberg, 
Stockborn und zurück, anschl. Einkehr.  
Anmeldung bei V. Kosar, Tel.: 069 864557.  
Taunusklub Fischbach

11.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Erntedank-Tag für Kinder
14.30 Uhr Franziskushaus Kelkheim- 

Hornau, Rotlintallee 10
Horner Gebabbel, bei Kaffee und Kuchen 

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: beate.ries@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Lesungen
Einladung 

Besuchen Sie den Museumsverein  
beim Erntedankfest am Rettershof

am Sonntag, 12. Oktober 2025, 12.00 bis 17.00 Uhr

Präsentiert wird:

13.15 Uhr 
„Frauenkloster, Schwarzer Tod und Revolution“ 

eine halbstündige Führung mit Archivar Julian Wirth, M.A.  
Treffpunkt an der Linde vor dem Torhaus des Gutshofs

Kompakt-Ausstellung: 
Alois Steyer – Hornau war sein Paradies

Filmvorführungen: 
1. Das verschwundene Kloster Retters  

2. Der Rettershof – Juwel der Stadt Kelkheim

Kinderspielaktionen: 
Werkeln von Kastanienfliegern  

mit Museumspädagogin Dr. Kirstin Funke

Informationsstand mit zahlreichen  
Veröffentlichungen zur Geschichte Kelkheims

Veranstalter: 
Museumsverein Kelkheim mit freundlicher Unterstüt-
zung des Kulturreferats der Stadt Kelkheim (Taunus)

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

VON KRIEG, KUNST UND ERINNERUNG
Ein Rundgang  

über den Alten Friedhof Kelkheim 

Kelkheims Alter Friedhof wird beerdigt. Im Jahr 2026 
kommt es voraussichtlich zu einer Entwidmung der 1838 

angelegten Ruhestätte. Anlass genug, die Geschichte 
und die Geschichten dieses besonderen Ortes einmal zu 

beleuchten.

Begleiten Sie Archivar Julian Wirth auf einem Rundgang, 
der u. a. Leben und Tod, die Erinnerung an Soldaten  

und das Gedenken an Zwangsarbeiter sowie  
„Grabsteinkunst“ thematisiert.

Führung mit  
Archivar Julian Wirth, M.A.

Wann: Freitag, 17. Oktober 2025, 17.00 Uhr  
(Dauer ca. 1 Stunde)

Treffpunkt: Alter Friedhof Kelkheim/Breslauer Str.

Teilnahme: kostenlos

Veranstalter:  
Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat, Stadtarchiv

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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VERANSTALTUNGEN

Der Pinguin meines Lebens
Wann: Mittwoch · 29. Oktober · 15 Uhr

Wo: Kino Kelkheim (Rotlintallee 2) 
Eintritt: 5 €  (inklusive Getränk)

Vorverkauf: im Kino oder www.kino-kelkheim.de oder 06195 65577
Informationen unter: 06195 803-820/821

Veranstalter Kooperationspartner Förderer

LOSZE
IT

SENIORENKINO 

ZE
IT

Home
Am Marktplatz 1 

65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539 

https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
WÄHREND DER SCHULFERIEN
VOM 07.10. - 18.10.25

Montag geschlossen
Dienstag  10 - 18 Uhr
Mittwoch  10 - 15 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr 
Freitag 10 - 15 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 10.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 24. Oktober 2025, 12.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017,  
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de, www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Geänderte Öffnungszeiten vom 7. bis 18. Oktober 2025:
Dienstag 10.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch 10.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr, Freitag 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar.

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Ab September 2025 bis einschließlich März 2026 findet an jedem ers-
ten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstunde statt.
Im Bürgerhaus Fischbach im Vereinsraum 2 des ehemaligen Malte-
ser-Gebäudes steht Ihnen von 16.00 bis 17.00 Uhr unser Revierförster 
Hendrik Bickel für Fragen zur Verfügung. Hier können Sie auch einen 
Leseschein für den Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägenscheins möglich.
Sie können Herrn Bickel auch per E-Mail erreichen:  
hendrik.bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Fischbach, Im Schulzehnten 3
Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Str. 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

STADTBIBLIOTHEK
KELKHEIM

DONNERSTAG 
06.11.2025
19:00 - 20:30 UHR

LESUNG IN DER STADTBIBLIOTHEK

Julia Morgenthaler
Leuchtende Horizonte

EINTRITT: 10 € - € - VORVERKAUF IN DER STADTBIBLIOTHEK

Julia Morgenthaler ist Buchautorin und Journalistin. Sie war 20 
Jahre Redakteurin beim ZDF und arbeitet heute als Buchautorin 
und Kommunikations- und Motivationstrainerin und hilft 
Menschen dabei, ihre Träume zu verwirklichen und ihre Ziele 
zu erreichen. 

u	� Erntedankfest am Rettershof –  
12. Oktober 2025, 11.30 bis 18.00 Uhr

Der Obst- und Gartenbauverein Fischbach 1906 e.V. 
präsentiert:
•	� Verkauf von Apfelwein, Apfelsaft, Marmeladen, Likö-

ren und Bränden – hergestellt aus heimischen Früchten
•	 Keltern von frischem Süßen aus Äpfeln
•	 öffentliches Brennen edler Obstbrände
Genießen Sie den Ausschank von frischem Süßen im Guts-
hof und besuchen Sie die Vorführungen in der Kelterei so-
wie in der Brennerei, die schräg gegenüber dem Eingang 
des Restaurants „Zum fröhlichen Landmann“ zu finden ist.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

EINLADUNG

HALLOWEEN WERKELN 
schön und schaurig kreativ

am Freitag, 24. Oktober 2025, 
von 15.00 bis 16.15 Uhr

für Kinder ab 6 Jahren

Halloween klingelt an der Tür!
Museumspädagogin Kirstin Funke hat für den 

Gruselabend mit Euren Freunden eine 
Überraschung zum Werkeln vorbereitet.

Diesmal nicht im Museum, weil hier umgebaut wird, 
sondern am Gagernring 1b (neben Eingang Rosa Raupe, 

Außentreppe nach oben).

Teilnahme: 5,– €

Anmeldung bis zum 22. Oktober 2025 unter: 
fuehrungen.museumkelkheim@web.de  

oder 0177 1720047

Veranstalter: Museumsverein Kelkheim  
mit freundlicher Unterstützung  

der Stadt Kelkheim – Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 8. OKTOBER 2025 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag:		  09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag:	 nachmittags geschlossen

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 wegen Renovierungsarbeiten 
Tel. 		  nur Freitag 08.30 bis 10.30 Uhr 
06195 97503-30	
Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  

65779 Kelkheim
St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim
St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim
St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim
St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim
Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim
St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach
Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 

IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00
Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12, 
FranzisKUSS	 Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Kath. Bücherei 
Tel. 0152 25268773	� Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 

Montag 09.30 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 11. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier –  

mit Eine-Welt-Verkauf	 St. Martin

Sonntag, 12. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 

	 Gemeindezentrum

Montag, 13. Oktober
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 14. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Matthäussaal
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 St. Franziskus, Gagernhaus

Mittwoch, 15. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle
17.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Bibliothek

Donnerstag, 16. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 17. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 

	 Gemeindezentrum
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 18. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Predigt: Birgit Merz	 St. Martin

Sonntag, 19. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier  

zum Erntedankfest 
Predigt: Birgit Merz	 St. Dionysius

09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 

Gemeindezentrum
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Predigt: Birgit Merz	 Klosterkirche

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrerin E. Paulmann: bis auf Weiteres nicht im Dienst.

Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 12. Oktober
11.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Hannappel 

auf dem Rettershof

Sonntag, 19. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum  

mit Pfarrer Smith in der Johanneskirche

Sonntag, 26. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikantin Aßmann  

in der Pauluskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Evangelische Stephanusgemeinde Kelkheim-Hornau
Am Flachsland 28 – 32, 
Telefon 06195 64796, Fax 06195 910668 
E-Mail: stephanusgemeinde.kelkheim@ekhn.de 
Internet: www.stephanusgemeinde-kelkheim.de

Das Gemeindebüro (Tel. 64796) erreichen Sie telefonisch 
dienstags, mittwochs und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr oder per E-Mail.

Die Kasualvertretung entnehmen Sie bitte dem 
Anrufbeantworter.

Kirchenmusik: �Y. Kim, Tel. 0176 44559141 oder  
E-Mail: yemeekim@web.de

Sonntag, 12. Oktober
18.00 Uhr	� Ökum. Abendgebet  

in der Stephanusgemeinde

Mittwoch, 15. Oktober
15.00 Uhr	� Erzählcafé mit Ilse Heller – Sie liest:  

Horst Evers „Für die Eile fehlt mir die Zeit“

Sonntag, 19. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in der Stepha-

nusgemeinde (Prädikant Thorsten Bartsch)

Am 22. Oktober 2025 feiert unser Erzählcafé sein  
30-jähriges Bestehen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 12. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Sonntag, 19. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Mittwoch, 22. Oktober	 19.30 Uhr 
Offene weltanschauliche Diskussionsveranstaltung: 
Evolutionstheorie – wie weit geht der Erklärungsansatz?

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840� efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kontakt@nak-kelkheim.de

VERBÄNDE

Handarbeits- / Basteltreff
Der Ortsverband Kelkheim lädt alle interessierten Mit-
glieder zu einem gemeinsamen Bastelnachmittag ein. 
Wir möchten mit Ihnen zusammen für Menschen mit De-
menz Nesteldecken und ähnliches herstellen.

Menschen mit Demenz sind oft unruhig. Vielen hilft es, 
ein buntes Stück Stoff oder Wollstück in den Händen zu 
halten und damit zu spielen. Solche Nesteldecken lassen 
sich einfach selbst herstellen. Mit kleinem Aufwand kann 
man die Decke interessanter machen. Zum Beispiel mit 
Schleifen, Bändern, Gurten, Reißverschlüssen, Knopflö-
chern, BH-Verschlüssen und vielem mehr. Oder häkeln Sie 
einen Nesteldecken-Muff. In den kann man einfach die 
Hände hineinstecken – und hat es im Winter auch noch 
schön warm.

Viele fleißige Hände haben schon mitgeholfen, einige 
Decken herzustellen. Bringen Sie gerne Ihre Projekte 
mit, damit wir nunmehr gemeinsam zum Finale kommen. 
Ziel ist es, die fertigen Teile zusammen mit den Advents-
karten, die wir im Rahmen der „Pinsel-Post-Aktion“ am 
1. November 2025 fertigen wollen, an die interessierten 
Organisationen zu verteilen.

Interessierte, die Freude an Handarbeiten haben, können 
sich direkt bei Regina.Kuschka@vdk.de melden, damit wir 
einen Überblick bekommen, wie viel Interesse besteht. 
Gerne können Sie aber auch spontan zu der Veranstal-
tung kommen. Wir freuen uns über jeden, der Interesse 
daran hat, einen unterhaltsamen Nachmittag in netter 
Gesellschaft zu verbringen. Bitte bringen Sie Stoff- und 
Wollreste sowie Häkel- und / oder Stricknadeln, Knöpfe 
und ggf. eine Nähmaschine gerne mit.

Wir treffen uns am Samstag, 18. Oktober 2025,  
ab 15.00 Uhr im Rathaus Kelkheim (Gartensaal).

Informationen über unsere Verbandsarbeit finden Sie 
auch im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Per E-Mail erreichen Sie uns unter 
ov-kelkheim@vdk.de

Wir sind auch bei  
facebook.com online

Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
Besuchen Sie uns.
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VERBÄNDE

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1  8,80 € 
Menü 2  8,80 €

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kul-
turbahnhof Münster, Zeilsheimer Str. 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rot-Kreuz-Laden in der Hornauer Str. 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rot- Kreuz-Laden abgegeben wer-
den. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.
•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222
•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-

dienst für Menschen über 27 Jahren)
	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 

wünschen.
•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.
•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 

einsame, ältere Menschen:
	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 

für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Str. 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können.

	� Information und Anmeldung: Frau Yara Burkard,  
Tel.: 069 130209614, E-Mail: Yara.Burkard@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstr. 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstr. 8 unterstützt 

Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen Pflege, bei 
Beratungseinsätzen und Behandlungspflege (inkl. einem 
qualifizierten Wundmanagement) sowie bei der aktivie-
renden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie können uns 
zu unseren Geschäftszeiten unter folgender Telefon-
nummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING KELKHEIM 
SG KELKHEIM – ABTEILUNG FUSSBALL

Spielort bei allen Heimspielen: Am Taunusblick, Gundelhardtstr., 
65779 Kelkheim, sofern nicht anders angegeben

Samstag, 11. Oktober
14.00 Uhr	 B-Jun.	 Karbener SV – SG Kelkheim

Sonntag, 12. Oktober
15.00 Uhr	 Herren	 SV Flörsheim – SG Kelkheim

Mittwoch, 15. Oktober
20.30 Uhr	 Herren	 Roter Stern Hofheim – SG Kelkheim 2

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 11. Oktober
18.30 Uhr	A1	 TuS Hornau-Kelkheim – FC Eddersheim

Sonntag, 12. Oktober
15.00 Uhr	1 Ma	SG Walluf – TuS Hornau
15.30 Uhr	3 Ma	SFD Schwanheim – TuS Hornau
15.30 Uhr	2 Ma	Türk FC Hattersheim – TuS Hornau

Freitag, 17. Oktober
20.00 Uhr	1 Ma	TuS Hornau – SSC Juno Burg

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 11. Oktober
18.00 Uhr 	 A-Jun.	 FC Germ. Okriftel – SV Fischbach

Sonntag, 12. Oktober
17.00 Uhr 	 Herren	 SV Fischbach – DJK Zeilsheim� (Spielort: Schneidhain!)

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 11. Oktober
12.00 Uhr	 E.Jun.	 SG Wildsachsen – SV Ruppertshain
14.30 Uhr	 D.Jun.	 FC 1957 Marxheim 2 – SV Ruppertshain
16.00 Uhr	 C.Jun.	 FV Alemannia Nied 3 – JSG Fischbach/ Ruppertshain
18.00 Uhr	 A.Jun.	 SV 1891 Ruppertshain – TuRa Niederhöchststadt

Sonntag, 12. Oktober
11.00 Uhr	 B.Jun.	 1. FC Sulzbach – JSG Fischbach/ Ruppertshain
13.00 Uhr	 2.Ma.	 SV Ruppertshain II – FC Schwalbach II
15.00 Uhr	 1.Ma.	 SV Ruppertshain – 1. FC Lorsbach

Dienstag, 14. Oktober
19.30 Uhr	 1.Ma.	 SG Oberliederbach II – SV Ruppertshain

VEREINE

Alles Wissenswerte über Kelkheim

www.Kelkheim-entdecken.de

die Homepage für Kinder 
und Erwachsene

jetzt auch für Smartphones und Tablets

Du wohnst in Kelkheim und gehst 
hier zur Schule?

Dann willst Du vielleicht mehr wissen 
über Deine Stadt,  

ihre Geschichte, Denkmäler, Schulen, 
Freizeitangebote und Veranstaltungen 

für Kinder und Jugendliche.

Auf der Internetseite der Stadt Kelkheim 
www.Kelkheim-entdecken.de findest 

Du viele Infos,

die Du auch für Deine Hausaufgaben 
und Referate benutzen kannst.

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), 
Kulturreferat und Rotary Club Kelkheim

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Oktober 2025

11. Oktober 2025: 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel.: 06174 23443

12. Oktober 2025: 
Meyer, Sandra 
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 44090

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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– OHNE GEWÄHR –

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 11. 10. 2025
Rathaus Apotheke	 Tel.: 06198 7535	 Alte Schulstraße 2	 65817 Eppstein	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 12. 10. 2025
Brunnen Apotheke	 Tel.: 06192 39666	 Weilbacher Straße 5	 65719 Hofheim am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 13. 10. 2025
St. Barbara Apotheke	 Tel.: 06196 71891	 Hauptstraße 50	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 14. 10. 2025
Rosen-Apotheke	 Tel.: 06192 96790	 Rheingaustraße 46	 65719 Hofheim am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 15. 10. 2025
Sonnenschein Apotheke	 Tel.: 06196 764310	 Eichkopfallee 55 a	 65835 Liederbach am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 16. 10. 2025
Thermen Apotheke	 Tel.: 06196 22986	 Am Bahnhof 7	 65812 Bad Soden am Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 17. 10. 2025
Kur Apotheke OHG	 Tel.: 06196 23605	 Alleestraße 1	 65812 Bad Soden am Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 14. 10., Freiwilliger Dienst um 19.30 Uhr

Minilöscher: 
jeden Freitag um 16.00 Uhr (außer in den Ferien)

Jugendfeuerwehr: 
jeden Freitag um 18.00 Uhr (außer in den Ferien)

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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Eine Aktion der 
Stadt Kelkheim (Taunus)
und des 
Energiekompetenzzentrums
des Main-Taunus-Kreises

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich unverbindlich 
und direkt vor Ort über Fördermöglichkeiten 
des Bundes, Effizienzmaßnahmen und den
Einsatz erneuerbarer Energien zu informieren.

Energie-
beratung
auf dem 
Wochenmarkt
(vor der Taunus Sparkasse) 

Samstag, 
18. Oktober 2025
9.00 - 13.00 Uhr
Energieberater: Amine Aimut

kt
e)

des Bundes
Einsatztzt erne
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849
Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Tabakpfeiffen beraucht/neu, so-
wie Fotoapparate, Münzen, Uni-
form, Helme, Orden von 1800 - 
1945 von Privat/Rentner zu kaufen 
gesucht.  Tel. 0151/25237802

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche antike Möbel, Fotoapparate, 
Porzellan und Uhren.
  Tel. 0163/6909267

Altkleider gesucht! Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden und Mäntel, Sowie 
Damenkleider, Abendkleider und 
Damenschuhe. Gerne auch Vintage 
aus den 60er bis 80er Jahren und 
mit passenden Accessoires. Seriö-
se Abwicklung garantiert! 
 L. Winter, Tel. 0170/2807330

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Oldtimer Mercedes Benz, Bj.1979, 
KM 214 000 techn. und optisch  
in gutem Zustand Grünmetallic  
AUTOM.SD. 8400,- €.
  Tel. 01522/7224415

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
besonders günstig in Kronberg 
Schönberg, Am weißen Berg 5, zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Vermietung Garage ab 01.12.2025, 
Nähe Oberursel Altstadt, 80,- €/Mo-
nat.  Tel. 01512/3014929

Überdachter Wohnwagenabstell-
platz in Kelkheim /Fb. od. naher 
Umgebung gesucht. Gerne auch 
Scheune oder Halle. Chiffre VT03/41

Tiefgaragenplatz ab sofort zu ver-
mieten, Nähe Kreisel, Königstein. 
Miete 100,- €/Monat.
  Tel. 0177/6237731

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Firestone Winterreifen 245/45 R17 
neuwertig mit Alu Felgen 5 Loch 17 
VB 450,- €.  Tel. 0176/40501452

KENNENLERNEN

Arrangement für solvente Frau. 
Als cleverer und smarter 58j. domi-
nanter Gentleman organisiere ich 
unser schönes gemeinsames Le-
ben, Sie haben hierzu die Finanzen. 
Diskretion und Niveau wird erwartet 
und geboten.
  unternehmer7@outlook.de

Sie über 70, NR, seriös, sucht har-
monische, ehrliche, vertrauensvolle 
Freundschaft g. MTK p. Alters m/w. 
ernstg. Zuschriften. Chiffre VT 04/41

PARTNERSCHAFT

Lebenslust teilen! Sie, Mitte fünf-
zig, schlank, voller Energie, natur-
verbunden und reiselustig, mit einer 
großen Leidenschaft für Bücher. Su-
che einen ehrlichen und herzlichen 
Partner, der diese wunderbare Le-
bensfreude mit mir genießt.
 wegerin@t-online.de

Dame gesucht von Herrn! NR, 
65J., 181. Selbständig mit Ferien 
Domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft!  Chiffre VT 02/41

Was heißt nett und treu? Ich war 
immer ein böses Mädchen, im Mit-
telalter als Hexe verbrannt! Es ist 
der mutige unternehmenslustige, 
weltoffene Mann, den ich suche. 
Sollte passen zu 73, 1,58, 60.
 Chiffre VT05/41.

Suche jungebliebene Frau, bin 60+ 
ehrlich, treu, liebe die Natur, Musik 
und bin häuslich.  Chiffre VT08/41

Ich, w., 58, möchte mich verlieben. 
In Deinen Humor, Deinen Grips, Dei-
ne Authentizität, (ab 1.80). Gemein-
sam erleben: Kultur, Natur & Reisen. 
BmB.  feinherz@gmx.de

PARTNERVERMITTLUNG

Humorvoller Architekt Frank 53 J.
mit sportl. Figur, Herz und Verstand,
fi nanziell abgesichert ohne Altlasten. 
Ich kann gut kochen. Gerne möchte
ich Dich bei einem schönen Abendessen 
kennenlernen. Lass Dich überraschen 
von mir. Bitte melde Dich. ü Pv 
Tel: 01704432364

Bildhübsche Witwe Gerti 68 J. sport-
lich und vital, ich bin eine sehr zuverläs-
sige Frau mit tollen Kochkünsten und 
vieles mehr. Mein Herz fühlt sich nur so 
allein und einsam. Daher ist mein größ-
ter Wunsch ein liebevoller Herr an mei-
ner Seite für eine harmonische Partner-
schaft. Zaubere mir ein Lächeln ins 
Gesicht und melde Dich bitte gleich. An-
ruf: 015127186363 ü. Marc-Aurel.eu

Liebevolle Lena 43 mit sexy, sportl.
Figur, liebevollem Lächeln, möchte mit
Dir glücklich werden, sehne mich nach
Liebe und Zärtlichkeit. Das Alter ist für 
mich nicht wichtig nur Treue und Cha-
rakter zählten. Freue mich sehr auf ein 
1. Treff en mit Dir bitte melde Dich. ü.
Ag.VMA 01607998576

 ➤ Claudia, 62 J., begeisterte Köchin u.
Gärtnerin, mit Sinn für Gemütlichkeit. Mein 
Zuhause ist mein Wohlfühlort, doch auch für
Spaziergänge, kleine Ausfl üge oder Deine 
Interessen lasse ich mich gern begeistern. Su-
che üb. pv e. ehrlichen Herrn, spontan, treu 
u. lebensfroh, für ein liebevolles Miteinander. 
Tel. 0176-45891543

 ➤ Liebe Witwe Ruth, 69 J., mit schöner
weibl. Figur. Bin freundlich u. mag keinen 
Streit. Wenn Sie auch aufrichtig u. ehrlich sind, 
sind Sie bei mir willkommen. Würde aber auf 
Wunsch auch jederzeit zu Ihnen ziehen. Rufen 
Sie schnell üb. pv an. Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Herzliche Alltagsbegleitung unter-
stützt und betreut Senioren.
 Tel. 06101/9580954

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Niederlage ausgerechnet am Jubiläumswochenende

Kelkheim (kez) – Die Niederlage der ersten 
Mannschaft der TSG Münster trübte kurz-
fristig die Stimmung am Jubiläumswochen-
ende des Vereins. Neben der Jubiläumsparty 
und der akademischen Feier am vergange-
nen  Sonntagvormittag standen fünf Heim-
spiele diverser TSG-Mannschaften auf dem 
sportlichen Programm des Wochenendes.

Heimspiel verloren
Ausgerechnet die erste Mannschaft der TSG 
verlor ihr Heimspiel in der 3.  Liga Süd-West 
gegen die HSG Rodgau Nieder-Roden mit 

32:40. Die anderen vier Spiele wurden ge-
wonnen.

Zur Pause deutlicher Rückstand
In der prall gefüllten Sporthalle der Eichen-
dorffschule in Kelkheim traf am Feiertag zur 
deutschen Einheit die TSG Münster im Nach-
barschaftsduell auf die HSG Rodgau Nieder-
Roden, die mit einem zahlreichen Anhang an-
gereist war. Die Hausherren starteten gut in das 
Spiel und gingen bis zur 10. Spielminute mit 
6:4 in Führung. Dann war plötzlich der Spiel-
fluss gerissen. Zahlreiche Torchancen wurden 

vergeben und in der Abwehr fand man keinen 
Zugriff mehr auf den Gegner.
Die selbst ernannten „Baggerseepiraten“ aus 
dem Rodgau nutzten die Unzulänglichkeiten 
im Spiel der TSG gnadenlos aus und gingen 
bis zur Pause fast schon uneinholbar mit 
14:21 in Führung. Nach der Pause gaben die 
Hausherren noch einmal alles und schafften 
es auch bis zur 44. Spielminute, den Vor-
sprung noch mal auf 22:26 zu verkürzen. 
Doch die Gäste reagierten darauf mit einem 
6:0-Tore-Lauf und hatten damit bereits in der 
50. Spielminute beim Stand von 22:32 das 
Spiel entschieden. Überragender Mann auf 
Seiten der Gäste war der US-amerikanische 
Nationalspieler Sam Hoddersen mit 14 Toren. 
Auf Seiten der TSG Münster konnte da einzig 
Jonas Schneider mit 8 Toren dagegenhalten, 
obwohl er in der 51. Spielminute das Spiel 
mit einer Handverletzung beenden musste. 
Alles in allem ein hoch verdienter Sieg der 
Gäste an diesem Tag.

Die nächsten Spiele
Am kommenden Wochenende pausiert die 
TSG Münster. Trainer Daniel Wernig wird die 
zwei Wochen Vorbereitungszeit bis zum 
nächsten Auswärtsspiel nutzen, um das Spiel 
aufzuarbeiten und an vorhandenen Schwä-
chen zu arbeiten. Am Samstag, 18. Oktober, 
müssen die Münsterer dann um 19.30 Uhr 
beim TuS Opladen in der Nähe von Leverku-
sen antreten. Das nächste Heimspiel findet 
erst wieder am Freitag, 7. November, gegen 
den TV Kirchzell statt. 

Weitere Ergebnisse
Die weiteren Resultate am Festwochenende 
waren positiv: Die zweite Mannschaft siegte 
mit 39:35 gegen HSG Hochheim/Wicker,  die 
vierte Mannschaft mit 35:28 gegen HSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt, die Damen mit  
32:30 gegen HSG Sindlingen/Zeilsheim und 
die männliche A2-Jugend 51:20 gegen TuS 
Holzheim.

Jonas Schneider war der erfolgreichste Torschütze der TSG Münster, doch am Ende musste 
sich die Mannschaft mit 32:40 im Heimspiel gegen die HSG Rodgau Niederroden geschlagen 
geben.� Foto: Stefan Dobhan

Versichertenberater 
Reinhard Lippert 25 Jahre 

im Dienst 
Kelkheim (kez) – Im September wurden in 
Berlin die ehrenamtlichen Versichertenbera-
terinnen und -berater der Deutschen Renten-
versicherung Bund für ihre langjährige Tä-
tigkeit gewürdigt. Der alternierende Vorsit-
zende der Vertreterversammlung der Deut-
schen Rentenversicherung Bund, Rüdiger 
Herrmann, und die Präsidentin der Deut-
schen Rentenversicherung Bund, Gundula 
Roßbach, ehrten aus diesem Grund den 
Kelkheimer Reinhard Lippert für seine Tä-
tigkeit als Versichertenberater seit 25 Jahren.
Als „Helfer in der Nachbarschaft“ hat er 
gemeinsam mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen allein im vergangenen Jahr mehr 
als eine Million Versicherte und Rentner 
kostenlos in Fragen der Rentenversiche-
rung beraten. Versichertenberaterinnen 
und -berater sind Teil der Selbstverwal-
tung. Das bedeutet, dass diejenigen, die 
die Beiträge zahlen, alle wichtigen Ent-
scheidungen bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund treffen. Versichertenbera-
terinnen und -berater wie Reinhard Lippert 
werden von der Vertreterversammlung, 
dem Parlament der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund, in ihr Amt gewählt.
In der Vertreterversammlung sitzen Män-
ner und Frauen unterschiedlicher Berufe, 
die sich ebenfalls ehrenamtlich für die Be-
lange der Versicherten, Rentner und Ar-
beitgeber einsetzen. Die Vertreterver-
sammlung wird alle sechs Jahre bei der 
Sozialwahl neu bestimmt. Im Mai letzten 
Jahres waren die Versicherten und Rentner 
der Deutschen Rentenversicherung Bund 
bei der Sozialwahl 2023 zur Stimmabgabe 
aufgerufen.
Als Teil dieser Selbstverwaltung der Deut-
schen Rentenversicherung Bund ist Rein-
hard Lippert ein Bindeglied zwischen der 
Verwaltung und den Bürgern.
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DE 

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht Haus in Kelkheim, 
präferiert in Hornau. Vielen Dank für 
Hinweise.  Tel. 0160/3433295

Junge Akademiker-Familie sucht 
von privat ein EFH/DHH od. ein 
Grundstück (ca. 500-700 m2) mit od. 
ohne Altbestand zum Kauf. Bevor-
zugt in Königstein oder Kronberg. 
Danke für Ihre Kontaktaufnahme!
  Tel. 0170/9110842

Beamtin sucht ETW Oberursel Mit-
te, ab 80 m2, ab 2. OG m. Aufzug, 
Balkon, Internet Anzeigen bekannt! 
Nur privat.  Tel. 0155/65055734

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsdorf ca. 110 m2 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

MIETGESUCHE

Naturlieber Ingenieur (32) sucht 
schöne & leise Wohnung bei  
Oberursel, ca 30 m2, max. 700,- €. 
U-Bahn Nähe.  Tel. 0178/3271331

Wir, berufstätig und promovierend, 
suchen eine Wohnung/Haus zur 
Miete, bevorzugt in Bad Homburg, 
Kronberg.  Tel. 0157/54293132

Ruhige Dame selbst. sucht in Bad 
Soden eine schöne 2,5–3 ZM-Whg, 
ruhige grüne Lage, EBK, Blk, Auto-
stellpl. Kein EG, ab Dezember, Ja-
nuar. Tel. 0174/3886705

3-4 ZKB in Kronberg, ruhige Lage, 
TG, Fahrstuhl, von jungem Rentner, 
alleinstehend, ruhig, ordentlich, li-
quide, ohne Haustier, gesucht.
  Chiffre VT 01/41

Sympathische, zuverlässige Fami-
lie (42, 38, 3J.) in Festanstellung 
sucht aufgrund Eigenbedarf eine 
3-Zi-Wohnung (75 m2 +) in freundli-
chem Wohnumfeld in HG-Gonzen-
heim/Ober-Eschbach.
 Tel. 0157/39484844

Mutter 70 u. Sohn 31 suchen eine 
3 Zimmerwohnung in Oberursel u. 
Umgebung bis 750,- € kalt.
  Tel. 06171/23036

Belohnung: 1000,- € bei Abschluss 
Mietvertrag. Kündigung wegen Ei-
genbedarf. Gesucht: 2-ZKB in HG 
und Umgebung. Kaltmiete max. 
750,- €, männl. Single, Mitte 50, NR 
in Festanstellung, zuverl.,ruhig, bes-
te Referenzen. Freue mich auf eine/
en netten Vermieter/in.
 Tel. 0162/3465423

VERMIETUNG

Bad Homburg, von privat, ver-
kehrsgünstige Wohnung 60 m2, 
Obergeschoß, 2 Zimmer, Bad, EBK, 
Keller, zu vermieten. NR ohne Haus-
tiere. Miete 600,- €/Monat plus NK + 
Kaution.  Chiffe VT 06/41

Oberursel, 3 Zi.-Wohnung, 88 m2, 
zentral, behindertengerecht, gr. Wohn- 
Essbereich, inkl. EBK, Balkon. Mie-
te 990,- € + Umlage 350,- € + Stell-
platz. Anfragen:  Chiffre VT07/41

Biete in HG, 1,5 ZW, 45 m2, teilmö-
bil., EBK, Balkon, ruhig, hell 650,- € 
kalt, zz-gl. NK 100,- €.
  Tel. 0171/1211141

HG: (2+1) Z-Wohn., Balkon, ruhig  
78 m2.  Tel. 0177/5667338 (19-20)

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Wir suchen eine Nachhilfe für un-
sere Tochter, 17 Jahre, Hauptschule, 
9. Klasse nach telefonischer Ab-
sprache bei uns zu Hause in König-
stein / Falkenstein. Bitte melden 
unter  Tel. 0172/1016241

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Hilfe für Reinigung 
und Fahrdienste für Privathaushalt 
in Kronberg ab sofort gesucht. Gute 
Bezahlung. 2 bis 3 Stunden vormit-
tags an 3 Wochentagen. Gute 
Deutschkenntnisse und Führer-
schein sind erforderlich. Bewerbung 
bitte an  info@trb-liegenschaften.de

Königstein / Falkenstein. Freundli-
che Familie sucht eine liebevolle, 
zuverlässige Studentin, die an ei-
nem oder mehreren Nachmittagen 
pro Woche (14:00–17:00 Uhr) unse-
re zwei Kinder betreuen kann.
  Tel. 0172/6203843

Be Our Afternoon Hero! Warm  
family of 5 in Königstein seeks  
dependable family assistant for 2 
afternoons/week. School pickups, 
kids‘ activities, homework help, 
snacks & small errands. Driver’s 
license required (own car or ours). 
Must like dogs. English or German 
welcome. 
 E-Mail: d61462@gmail.com

Suche Putzhilfe 14-tägig in 65812.
  Tel. 06196/26711

Nette Familie sucht freundliche u. 
ordentliche Haushaltshilfe mit guten 
Deutschkenntnissen für Hausreini-
gung und Bügeln, ca 6 Std./Woche. 
Nur auf Rechnung. Bei Interesse 
bitte melden unter Tel. 0160/553077

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Kron-
berg, Oberursel und Königstein.  
 Tel. 0157/39821355

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Reinigung Büro, Grundrei., Praxis-
rei. Fenster, Wintergarten, Haushalt 
- lamgjährige Erfahrung.  
 Tel. 0157/31287479 oder 
 0176/64765764

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckeschneiden, Verti-
kutieren, etc. an. Tel. 0171/8095754

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Sie suchen eine Hilfe zur Bewälti-
gung Ihres Alltags, in Kelkheim? 
Gerne unterstütze ich Sie im Haus-
halt und helfe Ihnen beim Einkaufen, 
Kochen, Waschen und Bügeln, Gar-
tenarbeiten etc. Ich verfüge über 
mehr als 10 Jahre Erfahrung in der 
Seniorenbetreuung. Rufen Sie mich 
bitte an unter: Tel. 0151/54080060
 Ich freue mich auf Sie!

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung, Gartenpflege und 
Schneedienst an.
 Tel. 0176/70409065

Reinigung Büro, Praxis, Fenster, 
Haushalt - langj. erf., flexibel, zuver-
lässig u. freundlich.
  Tel. 0157/31287479

Sanitär, Wasserleitung, Bad, Reno-
vieren, Fliesen legen. Termine frei
  Tel. 0178/5389885

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Neue Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach für Anfänger und Fortge-
schrittene. Vom 22.10. -17.12. Kos-
ten: 100,- €. Weitere Infos unter:
  Tel. 0157/31150824 
 und Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Klavier Marke „Rippen“ in sehr gu-
tem Zustand zu verkaufen Preis 
120,- €.  Tel. 0177/6237731

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Ich biete Ihnen fachgerechten 
Einbau von Laminat und Parkett so-
wie die Pflege und Aufbereitung be-
stehender Böden zuverlässig, sau-
ber und zu fairen Preisen.
 Tel. 0173/9751261

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel 06172/123066

Open House-Haushaltsauflösung 
Samstag, 11.10., 10:00-18:00 Uhr, 
Im Schulzehnten 34, 65779 Kelk-
heim-Fischbach

Fenster und Türen Montage. 
Preiswert, Schnell und Sauber unter
  Tel. 0157/33423823

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Wir trauern um

Klaus Hertel
* 12. 10. 1943     † 24. 9. 2025

Familie Hertel
Familie Wilsdorf

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im Dezember auf dem Waldfriedhof  
in Berlin-Zehlendorf statt.

Für die vielfältigen Beweise des lieben Gedenkens an

Hannelore Potempa
† 6. 9. 2025

und die tröstende Anteilnahme  
in schweren Tagen
danken wir herzlich.

Günter, Joanna und Marek 
Potempa

Kelkheim, im Oktober 2025

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Elisabeth Hübner
geb. Müller

* 27. 9. 1935      † 1. 10. 2025

Alfred und Monika Hübner
Thomas Hübner und Monika Hilkert-Hübner

David und Sarah Hübner
Julia und Benedikt Mühlhaus mit Maximilian und Leonard

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 14. Oktober 2025, um 13.00 Uhr  
in der St. Martinskirche in Kelkheim Hornau statt.  

Die Beisetzung erfolgt anschließend auf dem alten Friedhof in Kelkheim Hornau. 

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir, anstelle von zugedachtem Blumenschmuck,  
um eine Spende auf das Spendenkonto des Mukoviszidose e.V., 

IBAN: DE 59 3702 0500 0007 0888 00.
Bitte geben Sie als Verwendungszweck „Trauerfall Elisabeth Hübner“ an.

Es gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann. 
Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung. 

Die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude. 
Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich. 

Achim Forkert
* 12. 10. 1940      † 25. 10. 2024

„Mister EDV“

Ich könnte deine Hand für immer halten  
und es wäre noch nicht genug ... 

Deine Lilia

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Frankfurter Straße 94
65779 Kelkheim

Tel. 06195 961 022 3

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

www.mohr-emert.de 

Kelkheim
Tel.: 06195/9610223

Liederbach
Tel.: 069/303093

www.gaertnerei-emert.de

Pietät Zachow
Tel. 06195 9765199
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Frankfurter Str. 15
65779 Kelkheim (Taunus)
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

B D B

Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Deutlicher Sieg des Tabellenführers
TuS Hornau – Germania Okriftel

3:0
Kelkheim (fhs) –  Am Ende steht es 3:0 für 
die Hornauer Fußballer und der Sieg ist in 
der Höhe völlig verdient – die TuS-Spieler 
ließen sogar noch eine Vielzahl von guten 
Chancen ungenutzt.
Okriftel indessen hatte im ganzen Spiel nur 
eine Torchance. Da stand es schon 3:0. Der 
Spieler taucht allein vor Ersatzkeeper Julius 
Petry auf, der gut reagiert und den Ball ab-
wehren kann.
Folgend ein Auszug der Hornauer Chan-
cen: Der Erste, der bei Hornau die klare 
Chance vergibt, ist Leon Krönert. Allein 
vor dem Torwart schießt er diesen an. Dann 
ist es erneut Leon Krönert, dessen Schuss 
aus 14 Metern der Torwart nur abklatschen 
kann und Tristan Hein steht richtig und 
verwandelt ebenfalls aus 14 Metern aus 
spitzem Winkel zum 1:0. Dann taucht Felix 
Erbe allein vor dem Torwart auf, der ab-
wehren kann, und den Nachschuss von Lu-
kas Wintermeier fälscht der Abwehrspieler 
zur Ecke ab.
In der zweiten Halbzeit hat erneut Leon Krö-
nert die gute Chance – er geht allein durch, 
scheitert aber am Torwart. Dann jedoch macht 

er das längst überfällige 2:0. Nach Zuspiel von 
Felix Erbe spielt er zwei Abwehrspieler aus 
und verwandelt. Und als nach weitem Ab-
schlag von Julius Petry der Abwehrspieler am 
Ball vorbei tritt, ist Felix Erbe allein durch und 
trifft zum 3:0, was auch das Endergebnis ist.
Am nächsten Sonntag trifft Hornau als Tabel-
lenführer der Verbandsliga Hessen Mitte beim 
Auswärtsspiel auf den Zweiten Walluf. 

Der Hornauer Spieler Karim Bounour (li., 
rotes Trikot) wehrt den Ball ab.�  
� Foto:  Franz H. Scheffer

Stabile Abwehr als Schlüssel zum klaren Sieg
SG Kelkheim – FC Eddersheim III

4:1
Kelkheim (jk) – Einen weiteren Sieg konnte 
die erste Mannschaft der SG Kelkheim in der 
Fußball-Kreisliga A im Verfolgerduell gegen 
den FC Eddersheim III einfahren. Die Kelk-
heimer Elf gewann am Taunusblick verdient 
mit 4:1 und hat damit den Abstand zur Tabel-
lenspitze nochmals verkürzt.

Lobende Worte
Zweifacher Torschütze war Elion Januzaj 
zum 1:0 in der 16. und zum 3:1 in der 68. Mi-
nute. Er bestätigte damit seine gute Form er-
neut. Für die weiteren Treffer waren Geron 
Meding in der 18. Minute und Marlon Hilz in 
Minute 90+3 zuständig. Den Gegentreffer für 
Eddersheim erzielte Mehonic in der 27. Spiel-
minute. Nach dem Schlusspfiff fand der 
sportliche Leiter Alexander Hilz lobende 
Worte für die Abwehrspieler Till Pagenkopf 
und Elias Löblich: „Beide haben das heute 
gegen die schnellen Eddersheimer Stürmer 
sehr gut gemacht. Unsere stabile Abwehr war 
heute der Schlüssel zum Sieg.“
Durch den Sieg haben sich die Kelkheimer bis 
auf Rang 4 vorgearbeitet. Am kommenden 
Sonntag, 12. Oktober, um 15 Uhr müssen die 
Grün-Weißen beim Tabellenzehnten SV 
Flörsheim antreten.

Tor: Marlon Hilz von den Grün-Weißen ver-
senkt den Ball zum 4:1 Endstand im Netz.
� Foto: Ingo Baumgartl

Unterhaltsames Spiel gewonnen
SG Kelkheim II – SG Bad Soden

5:3
Kelkheim (jk) – Nach einem unterhaltsa-
men Spiel gewann die SG Kelkheim in der 
Fußball-Kreisliga B mit 5:3 gegen die SG 
aus Bad Soden. Kelkheim begann die Partie 
am Taunusblick überlegen und ging durch 
Treffer von Thomas Schneider in der 19. und 
Patrick Schreiner in der 25. Minute 2:0 in 
Führung. Bad Soden kam nach dem An-
schlusstreffer in der 41 Spielminute durch 
Philip Bienert-Dzewas zurück in die Partie. 
Nach dem Pausentee traf der gut aufgelegte 

Kasper Plonka in der 55. Minute zur 3:1-Füh-
rung. Bad Soden verkürzte erneut durch den 
Treffer von Tim Weitendorf in der 73. Minu-
te.
Nach zwei weiteren Treffer der Kelkheimer 
durch Torjäger Antonio Lukic Tunjic in der 
75. und erneut durch Plonka in der 81. Minute 
war die Begegnung entschieden. Bad Soden 
traf noch kurz vor Schluss durch Jonas Gleits-
mann zum 5:3.
Das nächste Spiel der Kelkheimer Zweiten 
findet am Mittwoch, 15. Oktober, um 20.30 
Uhr bei Roter Stern in Hofheim statt.
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Stellenmarkt
Aktuell

HWL / Haushälterin/ Haushaltshilfe
Vollzeit oder Teilzeit. Für einen gepflegten Hauhalt 

mit zwei Hunden und einer Katze auf dem Land.
Über Kochkenntinisse freuen wir uns wenn vorhanden.

Allgemeine Hausarbeiten und die sorgfältige Pflege 
der Wohnräume. Führerschein erforderlich. 

Alle Stellen sind für ein privates Landhaus mit Anwesen im Taunus.
Wir bieten gutes Geld für gute Arbeit.

Bitte Bewerbung an:  mail@anzeige4me.com 
oder T: 0172-6924103

Stellenangebote
von privat.

Garten- und Landschaftspflege
Zu Ihren Aufgaben gehören Pflegearbeiten sowie forstwirtschaft-

liche Tätigkeiten zur Erhaltung und Gestaltung naturnaher Außen-
bereiche. Vollzeit oder Teilzeit. 

Tier- oder Ponypfleger
Zu den Aufgaben gehören Füttern, Bürsten sowie 

Stall- und Weidepflege. Freilaufstall, sehr gepflegt. 
Ponies sehr klein (70 cm) und sehr lieb und immer frei.

Vollzeit oder Teilzeit.

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

 FÜR DIE KELKHEIMER KELKHEIMER 
ZEITUNGZEITUNGBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

„Elias“-Oratorium Höhepunkt der 20. Mendelssohn Tage
Bad Soden (kez) –  Das hat auch der große 
Saal im H+ Hotel nicht oft erlebt: Bei der 
Aufführung des „Elias“-Oratoriums von Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy am Sonntag, 2. 
November, um 17 Uhr, werden sich 120 
Choristen und 70 Musiker den Platz auf der 
Bühne teilen. „Das ist ein musikalisches 
Großereignis“, kündigen die Stadt Bad So-
den am Taunus und die Bad Sodener Musik-
stiftung Jürgen Frei den Höhepunkt der dies-
jährigen 20. Mendelssohn Tage der Musik 
an.

Geschichte über den „rechten Glauben“
Felix Mendelssohn Bartholdys Spätwerk 
„Elias“ ist eine Geschichte über den rechten 
Glauben und die Suche nach Gott. Themen, 
die den als Jude geborenen und als Protestant 
erzogenen Komponisten prägten und die er in 
diesem Oratorium mit großem Chor und Or-

chester sowie mit mehreren Solisten insze-
nierte.
Das Meisterstück „Denn er hat seinen En-
geln befohlen“ hat das Musikgenie während 
eines Kuraufenthalts 1844 in Soden kompo-
niert und im Jahr darauf in den „Elias“ inte-
griert. Genau 181 Jahre nach seiner Urauf-
führung am 2. November 1844 im Berliner 
Dom erklingt dieser Chor nun, integriert in 
das Oratorium, wieder an seinem Ursprungs-
ort.

Chor, Orchester und Solisten 
Eine Besonderheit dieses Konzerts ist, dass 
Klangkörper aus dem Main-Taunus-Kreis 
und dem Hochtaunuskreis zusammenwirken 
werden: aus Bad Soden die Gesellschaft der 
Musikfreunde mit Chor und Orchester – diri-
giert von Alexander Ebert – und aus Kronberg 
der Chor der Johanniskirche unter Leitung 

von Dekanatskantor Bernhard Zosel. „Ver-
stärkt“ werden die Sänger und Musiker durch 
eine Reihe renommierter Solisten. 

„Würdiges Jubiläumskonzert“
„Es ist uns eine große Freude, und wir sind 
dem Kulturfonds Frankfurt RheinMain und 
der Taunus Sparkasse sehr dankbar, dass sie 
dieses große Unterfangen möglich machen 
und wir die Aufführung dieses imposanten 
Werks erleben können“, erklärt Bürger-
meister Dr. Frank Blasch, „ein Livegenuss 
und im 20. Jahr der Mendelssohn Tage der 
Musik mehr als ein würdiges Jubiläums-
konzert.“

Eintrittskarten gibt es online auf der Home-
page der Bad Sodener Musikstiftung, im Ge-
nusskontor, Platz Rueil-Malmaison 2, und 
gegebenenfalls noch an der Abendkasse.

Musikalischer Höhepunkt der 20. Mendels-
sohn Tag der Musik in Bad Soden ist das 
„Elias“-Oratorium von Felix-Mendelssohn-
Bartholdy. 120 Choristen und 70 Musiker  
sind zu hören.� Foto: Stadt Bad Soden

Reiterrallye begeistert

Kelkheim (kez) – Am letzten Sonntag im  
September veranstaltete der Reit- und Fahr-
verein Kelkheim seine alljährliche Reiterral-
lye. Das Highlight im Vereinskalender lockte 
auch in diesem Jahr zahlreiche Reiterinnen 
und Reiter sowie Zuschauer auf das Vereins-
gelände und die umliegenden Strecken. Zwi-
schen 10 und 11.30 Uhr gingen insgesamt 24 
Teilnehmer in elf Teams an den Start. Die 
Zweier- und Dreier-Gruppen meisterten eine 
abwechslungsreiche Strecke mit acht kreati-
ven Stationen und einer Bonusfrage. Folgen-
de Aufgaben waren zu bewältigen:
• Station 1: Pferdepflege mit Köpfchen
• Station 2: Bahnfiguren für Dressur-Fans
• Station 3: Zielsicherheit mit Klettball

• Station 4: Schätzgenauigkeit am Meisterturm
• �Station 5: Geschmackssinn gefragt –  

die Gemüsekostprobe
• �Station 6: Geschicklichkeit und 

Nervenstärke in der Reithalle
• �Station 7: Hobby Horsing mit Topsi –  

Kondition zum Finale
• �Station 8: Pferderassen erkennen –  

die Rallye mit Blick fürs Detail
Zum Abschluss gab es eine Bonusfrage. Es 
galt zu erraten, aus welchem Stall die meisten 
Pferde kamen. Hier gab es zwei korrekte Ant-
worten: vom Hof Schaar in Sulzbach/Taunus   
oder aus dem Stall des veranstaltenden Reit- 
und Fahrverein Kelkheim. Alle Teams lagen 
mit ihrem Tipp richtig.

Die Teams mussten mehrere Aufgaben bewältigen. � Foto: Stefanie  Herrmann

Taunusklub Fischbach wandert nach Stockborn
Kelkheim (kez) – Am Sonntag, 19. Okto-
ber, findet die nächste Wanderung des Tau-
nusklubs Fischbach statt. Die etwa 14 Kilo-
meter lange, mit 370 Höhenmetern mittel-
schwere Rundwanderung startet in Neu 
Anspach bei den Stahlhainer Mühlen. Am 
Klingenkopf vorbei geht es Richtung Sand-
placken, wo eine Pause eingelegt wird, da-
nach in Richtung Feldberg auf dem Limes-

weg zum Ziel Stockborn. Nach einer kleinen 
Feier am Mahnmal wandert die Gruppe über 
die Hegewiese zurück zum Startpunkt. Eine 
Einkehr ist im Restaurant Fischbachtal ge-
plant. Der Treffpunkt ist, wie immer, um 9 
Uhr an der Brücke in Fischbach.

Anmeldungen bei Vaclav Kosar unter Tel. 
069 864557.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Wir sind ein Kelkheimer Maklerunternehmen,  
das mit Herz, Freude und Umsicht arbeitet.

Wir WertSchätzen Ihre Immobilie

– ganz nah und persönlich –

Ihre Tanja Saenger
IHK zert. Immobilienmalkerin und 

DEKRA zert. Sachverständige  
für Immobilienbewertung

Telefon 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Willkommen 
in Ihrem neuen Zuhause
Modern. Nachhaltig. Zentral.

Jetzt mieten!
Eberhard Horn Designgruppe | 061 74 92 43 28 | info@ehgruppe.de

2 – 5 Zimmer + Penthouses bis 230 m2

Hochwertige Ausstattung | Erstbezug
Bio-Supermarkt, Café/Bistro, Kita,  
Spielplätze, Urban Gardening, ...

Große Vielfalt und besondere Highlights
Schülerreporter berichten von der Projektwo-

che an der Eichendorffschule. Von Emilia 
Ernst, Maja Müller und Kevin Polin

Kelkheim (kez) – Die diesjährige Projektwo-
che der Eichendorffschule überzeugte die 
Schülerinnen und Schüler mit ihrem vielfälti-
gen Angebot von über 47 verschiedenen Pro-
jekten. Man konnte sich sowohl kreativ als auch 
sportlich ausleben und viel Neues lernen. 
Die Projektwoche fand in der wegen des Natio-
nalfeiertags verkürzten Schulwoche vor den 
Herbstferien statt und wurde von allen Schülern, 
unabhängig vom Schulzweig, besucht. Nicht 
mit dabei waren jedoch die sechsten Klassen, 
die G10 sowie die Q3, da diese auf Klassenfahrt 
waren. Die fünften Klassen hatten ihre eigenen 
Klassenprojekte. Organisiert wurde die Woche 
von Frau Schmieding. Bereits seit April hatte sie 
gemeinsam mit acht weiteren Lehrkräften an 
der Planung gearbeitete.

Projekt „Reportage“ 
Das Projekt „Reportage“ ermöglichte den 
Schülern in Kleingruppen, die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer anderer Projekt zu inter-
viewen und als Endergebnis einen Artikel zu 
verfassen. Manche konnten auch einen Podcast 
aufnehmen und dort ihre kreative Ader ausle-
ben. Im Rahmen dieses Projekts wurden auch 
dieser Artikel sowie zwei weitere verfasst, wel-
che im „Journal Frankfurt“ und im „Friday 
Folder“ der EDS erscheinen werden. Die Ar-

beit mit Kamera und Mikrofon machte den 
Schülern viel Spaß. Auch den Leitern des Pro-
jekts, Herrn Struwe und Herrn Kraus, hat das 
Projekt insgesamt gut gefallen, auch wenn 
nicht alle Schülerinnen und Schüler die erhoff-
te Motivation mitgebracht haben. 
Im Bereich Kreativität gab es eine breite 
Auswahl. Besonders beliebt war das Projekt 
„Stop Motion“. Herr Geier, der zuvor bereits 
eine Film-AG geleitet hatte, brachte die Idee 
mit. „Ich habe das schon öfter gemacht und 
zuhause viel Playmobil – das passte per-
fekt.“ Auch das Projekt „Upcycling mit 
Stoffresten“ erfreute sich großer Beliebtheit. 
Die Schülerinnen und Schüler nähten Ta-
schen und lernten den Umgang mit der Näh-
maschine. „Mir gefällt, dass man etwas 
Praktisches macht – und ich kann es sogar 

für den Kunst-LK nutzen“, berichtete Leonie 
aus der Q1. Lehrer Althaus ergänzte: „Gera-
de in Zeiten von Fast Fashion ist es wichtig, 
Stoffreste sinvoll zu verwenden und Nach-
haltigkeit vorzuleben.“
Ein weiteres kreatives Projekt war „Kerzen 
gießen & Upcycling“. Hier gestalteten die 
Teilnehmenden neue Kerzen, Bilderrahmen 
und andere Alltagsgegenstände aus alten Ma-
terialien. „Man muss gar nicht künstlerisch 
begabt sein – Motivation reicht“, meinte 
Damian begeistert. Frau Michatz betonte, 
dass es ihr Ziel sei, den Jugendlichen zu zei-
gen, dass sie selbst etwas schaffen können, 
anstatt alles wegzuwerfen.

Reparieren, Wissen und Technik
Wer Bewegung suchte, kam im Projekt „Ra-
deln und reparieren“ von Herrn Würz auf sei-
ne Kosten. Paul aus der Q1 berichtete: „Wir 
fahren viel Offroad durch Wälder und Berge. 
Das ist anstrengend, aber macht großen 
Spaß.“ Neben der sportlichen Herausforde-
rung lernten die Schülerinnen und Schüler 
auch, wie man Fahrräder repariert.
Neben Kreativität und Sport gab es auch Pro-
jekte, die Wissen und Technik in den Vorder-
grund stellten. So konnten Schülerinnen und 
Schüler im Projekt „Spieleprogrammierung 
mit KI“ erste Schritte ins Programmieren wa-
gen. Info-Lehrer Herr Grünberg gab einen 
leicht verständlichen Einstieg, um Hemm-
schwellen abzubauen.

Für geschichtsinteressierte Schüler bot sich das 
Projekt „Römisches Imperium“ an. Dort ging 
es um die Wurzeln Europas, die Kultur der Rö-
mer und deren Einfluss auf unsere heutige Ge-
sellschaft. „Die Römer haben Straßen, Städte 
und vieles mehr geprägt“, betonte Herr Schön-
herr, der das Projekt leitete. Eine Schülerin, die 
Latein belegt, wählte das Projekt aus Interesse, 
merkte jedoch, dass sie schon vieles wusste.

Projekt zur Obdachlosigkeit
Ein besonderes Highlight war das Projekt „Ob-
dachlos? Drogenabhängig? Selbst schuld, 
oder?“, bei dem mithilfe der externen Koope-
ration „Gemeinsam Stark FFM“ ein Drogen-
präventionsprogramm ausgearbeitet wurde. 
Die Schüler sollen dort durch Aufklärung vor 
Drogenmissbrauch geschützt werden. Die Ak-
tivistin RaSchida will die Jugendlichen mit 
diesem Projekt inspirieren und so machte die 
Gruppe sogar einen Ausflug nach Frankfurt, 
um dort Obdachlosen Essen und Kleidung zu 
spenden und hautnah mitzubekommen, wie 
das Leben auf der Straße ist. Die Leiterin, Frau 
De Nobile, erhofft sich, dadurch bei den Ju-
gendlichen Vorurteile abzubauen und Offen-
heit gegenüber Obdachlosen und Bedürftigen 
zu stärken, „da man sich schnell selbst in der 
Situation wiederfinden kann“. 
Für die Teilnehmenden bleibt die Projektwo-
che ein besonderes Erlebnis – und für viele 
sicher auch eine Inspiration über den Unter-
richt hinaus.

Anders als der Schulalltag: Szenenfoto von 
der Projektwoche der Kelkheimer Eichen-
dorffschule. � Foto:  Roland Struwe
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Bauen & Wohnen

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Genießen Sie 
Ihr Zuhause
mit neuen Balkon- und 

 Terrassentüren!

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Schneller und effizienter warm!  
Ein Konvektor bringt Wohlfühlwärme auf Knopfdruck

Schnell warm dank cleverer Luftführung: Das Querstrom-
gebläse im JOCO EcoLine EW-Q_IR/IE sorgt für gleich-
mäßige Wärme – und sein moderneres Design für einen 
echten Blickfang.� (Foto: epr/JOCO)

(epr) Wer kennt es nicht: Draußen fegt eine 
frische Brise, man kommt nach Hause, dreht 
die Heizung auf – und muss lange warten, bis 
der Raum endlich angenehm warm ist. Das 
liegt daran, dass herkömmliche Heizkörper 
mit natürlicher Konvektion arbeiten und dem-
entsprechend träge reagieren. Genau hier 
setzt ein Konvektor, zum Beispiel der EcoLi-
ne EW-Q_IR/IE von den Heizexperten JOCO, 
an. Als moderner Heizkörper mit erzwungener 
Luftführung sorgt er dafür, dass die gewünsch-
te Temperatur schnell, gleichmäßig und ener-
giesparend erreicht wird. Im Inneren arbeitet 
ein hocheffizientes Querstromgebläse, dass 
die warme Luft aktiv verteilt. Dadurch wird 
der Raum innerhalb kürzester Zeit erwärmt 
– gerade in der Übergangszeit oder wenn 
spontan Wärme benötigt wird, ein spürbarer 

Vorteil. Während klassische Heizkörper für 
eine hohe Leistung in der Regel Vorlauftem-
peraturen von 60 bis 70 °C brauchen, erzielt 
der EcoLine EW-Q_IR/IE bereits bei deutlich 
niedrigeren Temperaturen angenehme Wär-
me. Das macht ihn zur idealen Ergänzung mo-
derner Heizsysteme wie Wärmepumpen und 
hilft, Energiekosten dauerhaft zu senken. Die 
Bedienung ist ebenso komfortabel wie effi-
zient: Ein integriertes Touchscreen-Display 
ermöglicht eine intuitive Steuerung. Und 
auch optisch setzt der Heizkörper von JOCO 
Akzente. Mit zeitlosem Design, vielfältigen 
Farbvarianten oder sogar individuellen Mo-
tivdrucken passt er sich jedem Wohnstil an 
und wird bei Bedarf zu einem echten Blick-
fang.
Weitere Infos findet man unter www.joco.de 
und www.homeplaza.de

Mit seiner zusätzlichen Kühlfunktion sorgt EcoLine 
EW-Q_IR/IE übrigens das ganze Jahr für Wohlfühltempe-
raturen in den eigenen vier Wänden.� (Foto: epr/JOCO)

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Kranich-Beobachtungen melden 

Hessen (kez) – Derzeit ist wieder das großar-
tige Herbstschauspiel ziehender Kraniche am 
Himmel über Hessen zu sehen. Aufmerksame 
Naturfreundinnen und Naturfreunde konnten 
bereits Schwärme des laut trompetenden 
„Glücksvogels“ am Himmel beobachten. 
„Für die Kraniche heißt es jetzt wieder: Mit 
lautem Trompeten auf in den Süden! Da Hes-
sen mitten auf der Zugroute liegt, kann man 
sie vielerorts beobachten“, erklärt Maik Som-
merhage, Landesvorsitzender des NABU 
Hessen. Insgesamt ist mit bis zu 250.000 Vö-
geln an Hessens Himmel zu rechnen.
Bei günstiger Witterung gibt es im Herbst oft 
„Massenflugtage“, an denen in kurzer Zeit 
viele Kraniche in die südlichen Überwinte-
rungsgebiete ziehen. Kraniche fliegen bevor-
zugt bei Hochdruckwetter, da sie dann von 
den östlichen Winden mitgetragen werden 
und dadurch Kraft sparen können.
„Wir rufen dazu auf, Kranichbeobachtungen 
unter www.Kranich-Hessen.de online zu mel-
den. Mit Hilfe der Meldungen möglichst vie-
ler Kranichfans ist es uns möglich, eine bes-
sere Übersicht über das Zuggeschehen und 
Hinweise auf Veränderungen von Flugrouten 
zu erhalten“, erläutert der NABU-Ornitholo-

ge Bernd Petri. Da sich Kraniche bei ihrem 
Zug an Landmarken wie Flüssen und Berg-
gipfeln orientieren, sind sie bei ungünstiger 
Witterung dazu gezwungen, eine außerplan-
mäßige Zwischenrast einzulegen. Der NABU 
bittet alle Naturbeobachterinnen und -beo-
bachter um Rücksichtnahme: „An den Rast-
plätzen sollte man einen Abstand von mindes-
tens 300 Metern einhalten, um die Kraniche 
nicht unnötig zu beunruhigen“, so Petri. Jede 
Störung koste die „Vögel des Glücks“ Kraft, 
die sie für den langen Flug in die Überwinte-
rungsquartiere benötigten.  

Über die Auen von Main und Rhein
Hessen liegt in einer Hauptzugroute der Krani-
che auf ihrem Weg von der Ostsee in ihre Win-
terquartiere im Südwesten Europas. An ihren 
größten nördlichen Sammelplätzen – so bei 
Rügen und an der Mecklenburgischen Seen-
platte – finden sich im Herbst jeweils 100.000 
bis 150.000 Kraniche ein. Schwerpunkte des 
hessischen Durchzuges sind die Flusstäler 
Ober-, Ost- und Mittelhessens, wo einige Tiere 
bei schlechten Flugbedingungen auch Rastge-
biete aufsuchen. Beim Weiterflug mit 50 bis 70 
km/h erreichen die Vögel die Auen von Main 
und Rhein und fliegen weiter bis zum großen 
Zwischenrastplatz am Lac du Der-Chantecoq 
(Marnestausee) in Nordfrankreich. Das Flug-
ziel der meisten Kraniche ist die spanische Ex-
tremadura, wo sie den Winter verbringen. 

Rast in Hessen möglich
Bei günstigen Flugbedingungen können die 
bis 1,30 Meter großen Tiere ohne Halt bis 
nach Südeuropa fliegen. Manche legen bei 
Wetterumschwüngen aber auch eine Rast in 
Hessen ein. Sie landen dann zum Beispiel im 
Amöneburger Becken oder in den Flusstälern 
von Fulda, Werra, Schwalm, Ohm und Lahn. 
Auch Feuchtgebiete in der Wetterau und die 
Rheinauen in Südhessen sind gern aufgesuch-
te Orte zum Ausruhen. 

Gut zu erkennen an der klassischen V-Flug-
formation� Foto: Pixabay/Studio Lichtblick 

Samstag

13  8

Sonntag

14  9

Freitag

13  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Samstag

13  8

Sonntag

14  9

Freitag

13  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de



Gold- & Pelzankauf
Reza

ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion

Ankauf von Uhren aller Art

WIR KAUFEN AN:
Wir zahlen bis zu

pro Gramm
110,-€

Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Kostenlose Schätzung von:
Zahngold, Silber, Platin, Bruchgold,
Barren und Münzen, Altgold,
sowie gut erhaltene Ringe, Broschen,
Ketten, Colliers, Medallions,
Golduhren - auch defekt.

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

GoldmünzenGoldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€
für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Mo.-Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr
Industriestraße 27 •  61381 Friedrichsdorf
Filiale: Schulstraße 1A  •  65824 Schwalbach

Tel: 06172 6070998
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Sa 11 Mo 13 Di 14 Mi 15 Do 16
Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober

Fr 10
Oktober

Fr 17
Oktober

Sa 18
Oktober


